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Fröhliche Weihnachten!

Spatenstich für die
Umfahrung Pyburg-Windpassing

Über 20 Jahre wurde über die Umfahrung Pyburg-Windpassing diskutiert.
Am 3. November 2015 konnte der Spatenstich gefeiert werden. (Seiten 4-5)

Bild v.l.n.r.: Der Spatenstich. Gerald Buchner von der Straßenmeisterei, Nationalratsabgeordneter Andreas Hanger, Bundes-
ratsabgeordneter Ing. Andreas Pum, Bürgermeister (St. Pantaleon-Erla) Mag. Rudolf Divinzenz, Straßenbaudirektor Hofrat DI 
Josef Decker, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, Bürgermeister (Ennsdorf) Alfred Buchberger, Landtagsabgeordnete Bürger-
meisterin (Oed-Öhling) Michaela Hinterholzer, Landtagsabgeordneter Bürgermeister (St. Georgen/Reith) Helmut Schagerl und 
Michael Schaumberger von der Straßenmeisterei.

Bürgermeister Alfred Buchberger, die Mit-
glieder des Gemeinderates, sowie die Ge-
meindebediensteten wünschen Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2016.
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Der Bürgermeister informiert

Bürgermeister Alfred Buchberger
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Mit 2015 neigt sich ein Jahr dem En-
de zu, welches zu Beginn natürlich 
geprägt war von der Gemeinderats-
wahl und den Auswirkungen des 
Wahlergebnisses. Nachdem dank 
der Mitarbeit aller Fraktionen sehr 
rasch alle wesentlichen Entschei-
dungen für die Periode bis 2020 
gefallen waren, konnte die Arbeit 
für unsere Gemeinde in gewohnter 
Weise weitergeführt werden. 

Infrastruktur

Trotz eines geringeren finanziellen 
Spielraums konnte endlich mit der 
Sanierung des Ennsweges und der 
darin befindlichen Wasserleitung 
begonnen werden. Die 2. Etappe 
wird dann im Frühjahr umgesetzt.
Im Bereich der Infrastruktur wa-
ren natürlich der Spatenstich und 
der damit verbundene Startschuss 
für den Bau der Umfahrung für Py-
burg-Windpassing das absolute 
Highlight. Nach mehr als 20 Jahren 
wird dieses für unsere Bevölkerung 
so wichtige Projekt umgesetzt. Die 
Maßnahmen, die dann auf der bis-
herigen Bundesstraße in den bei-
den Ortsteilen zu setzen sein wer-
den, werden im Einvernehmen mit 
der Gemeinde St.Pantaleon-Erla 

und der Bevölkerung fest-
zulegen sein.
Projekte für 2016
Im Jahr 2016 wird nach 
 Vorlage der entsprechenden Ent-
würfe mit den Planungen für die 
Sanierung des Amtshauses begon-
nen, da gesetzliche Rahmenbedin-
gungen, wie das Energieeffizienz-
gesetz sowie die geforderte Barri-
erefreiheit dies notwendig machen. 
Erst nach Vorlage der Kostenschät-
zungen wird dann der Realisie-
rungszeitraum festgelegt.

Für diese Vorhaben sind natürlich 
entsprechende Finanzmittel not-
wendig. Daher wird auch künftig ein 
wichtiger Impuls für die Gemein-
de die Kommunalsteuereinnahmen 
sein. So werden wir weiterhin be-
müht sein, Firmen für den Standort 
Ennsdorf zu gewinnen, die einer-
seits die Anrainerinteressen nicht 
allzu sehr belasten, andererseits 
für die Kommune wichtige Steuer-
einnahmen aber vor allem auch Ar-
beitsplätze bedeuten.

Wünsche ans Christkind

Nachdem Weihnachten vor der Tür 
 

      Ich bin für Sie da!
Vereinbaren Sie einen Termin!
T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E:buchberger@ennsdorf.gv.at

Parteienverkehr am Gemein-
deamt:
Montag-Freitag:
07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag:
13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger überraschte beim Saison-
abschluss im Gasthof Stöckler-Fam. Spitzer die Ennsdorfer 
„Vorradlerin“ Cilli Gruber, die nach 35 Jahren die Leitung der 
Radfahrgruppe zurücklegte, mit einem Blumenstrauß als 
Dankeschön für diese langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. 

Aufgeschnappt
steht, erlauben Sie 
mir, dass ich auch als 
Bürgermeister ein 
paar Wünsche an das 
Christkind richte: 
• Unter den Eindrü-
cken des unfass-
baren Terrors in der 
Welt, wünsche ich 
uns allen, dass es 
gelingen möge, die-
ser Gewalt gegen die 
gesamte Menschheit 
Einhalt zu gebieten.
• Damit verbun-
den wünsche ich 
uns ebenfalls, dass 
den Menschen, die 
vor Terror und Ge-
walt auf der Flucht 

sind, wieder die Möglichkeit gege-
ben wird, in ihrer Heimat bleiben 
zu können und somit nicht Tausen-
de auf diesen gefährlichen und von 
skrupellosen Schleppern durch-
geführten Reisen ihr Leben lassen 
müssen.
• Ich wünsche mir, dass die stän-
digen Hetztiraden, vor allem in den 
sozialen (?) Netzwerken ein Ende 
finden und den Menschen, die Hilfe 
brauchen, diese auch gewährt wird.
• Ich wünsche uns allen, dass unsere 
Firmen trotz einer schwierigen wirt-
schaftlichen Zeit weiterhin den Men-
schen unserer Region Arbeitsplätze 
und somit gesichertes Einkommen 
zur Verfügung stellen können.

Ich wünsche aber vor allem Ihnen, 
liebe Ennsdorfer und Ennsdorfe-
rinnen, viel Gesundheit, ein paar ru-
hige Tage im Advent, ein friedvolles, 
besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie und alles Gu-
te für 2016.

Ihr
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Ich wünsche allen Ennsdorferinnen und Enns-
dorfern gesegnete Weihnachten, besinnliche und 

Ihr Gemeindearzt
Dr. Rezwan

frohe Festtage und viel Gesundheit und Erfolg 
im Jahr 2016! 

Ennsdorf hat ersten Energiebericht
Für das Jahr 2014 wurden alle Energiedaten ausgearbeitet

Für das Jahr 2014 liegen die En-
ergiedaten der Gebäude der Ge-
meinde Ennsdorf auf dem Tisch. 
Strom- und Wärmeverbräuche 
von Kindergärten, Schulen, Pump-
werken oder auch dem Gemeinde-
amt wurden in den letzten Mona-
ten von Gemeindekoordinatorin 
Brigitte Aistleitner und dem En-
ergiebeauftragten Alois Schelch 
vom GVU Amstetten erfasst und 
für den Jahresbericht aufbereitet.

Stromverbraucher aufgedeckt

Aus dem Energiebericht wurde 
beispielsweise ersichtlich, dass 
die Gemeinschaftskläranlage 
und die Pumpstationen wesent-
liche Stromverbraucher in der 
Gemeinde sind. Aufgrund der in-
stallierten Photovoltaikanlage auf 
der Kläranlage kann aber ein Teil 
des Stromverbrauchs selbst pro-
duziert werden. 

Einsparungspotentiale ablesen

Bürgermeister Alfred Buchberger 
begrüßt die Umsetzung der Ener-
giebuchhaltung in der Gemeinde 
Ennsdorf, da einerseits die Daten 

Bild stehend v.l.n.r.: GR Reinhold Auer, Alois Schelch (GVU Amstetten) und Bürger-
meister Alfred Buchberger
Bild sitzend v.l.n.r.: Brigitte Aistleitner und Gf. GR Sieglinde Buchberger     ©Zirkler

erstmals aufbereitet wurden, aber 
– was besonders wichtig ist – sich 
daraus auch Einsparungspotenti-
ale ablesen lassen. Mit jedem Jahr 
nimmt natürlich auch die Aussa-
gekraft und Datengenauigkeit der 
Energiebuchhaltung zu.

       Kontakt für Rückfragen
Energiebeauftragter Alois Schelch, 
Gemeindeverband für Umwelt-
schutz in der Region Amstetten,
Tel:07475/53340-211
E-mail: schelch@gvuam.at
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Spatenstich für die Umfahrung Pyburg-Windpassing
Bürgermeister Alfred Buchberger berichtet über den Festakt

Nach mehr als 20 Jahren, unzäh-
ligen Verfahren, Protestveranstal-
tungen, Verhandlungen und Dis-
kussionen fand am 3. November 
die Spatenstichfeier für die Umfah-
rung Pyburg-Windpassing statt.

Hochrangiger Besuch

Die beiden Bürgermeister Alfred 
Buchberger und Mag. Rudolf Di-
vinzenz konnten dabei neben ei-
ner Reihe von hochrangigen Eh-
rengästen aus Politik, Wirtschaft 
und öffentlichem Leben Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll 
höchstpersönlich begrüßen.

Viele Medienvertreter sowie ei-
nige hundert Bürger und Bürge-
rinnen beider Gemeinden folgten 
der Einladung zu diesem Ereignis, 
das zugleich der Start zur Reali-
sierung dieser so wichtigen Infra-
strukturmaßnahme ist.

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger erinnerte an den Beginn der 
Gespräche in den frühen Neun-
ziger-Jahren und Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll erklärte, 
dass es in seiner Amtszeit kein 
zweites Straßenprojekt gibt, das 
sich von der Planung bis zur Re-
alisierung so lange hingezogen 
hat. Er versprach der Bevölke-
rung, zur geplanten Eröffnung im 
Jahr 2017 wieder zu kommen.

Mehr Lebensqualität

Die Stimmung im eigens aufge-
stellten Festzelt war durchwegs 
positiv und alle Beteiligten hof-

Bild v.l.n.r.: Der Spatenstich. Bürgermeister (St. Pantaleon-Erla) Mag. Rudolf Divinzenz, 
Straßenbaudirektor Hofrat DI Josef Decker, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und Bür-
germeister (Ennsdorf) Alfred Buchberger.

Bilder oben: Bürgermeister Alfred Buchberger und Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll bei ihren Ansprachen.

fen, dass die leidgeprüfte Bevöl-
kerung der Ortsteile Pyburg und 
Windpassing mit der Umsetzung 
der Umfahrung dann ein Stück 
Lebensqualität zurückbekommt.

Neue Donaubrücke wichtig

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger betonte noch, dass dieses 
Teilstück zwar ein Meilenstein 



Ennsdorf aktuell I Dezember 2015 5

ENNSDORF    aus der gemeinde

Bild v.l.n.r.: Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer, Abg.z.NR. Andreas Hanger, LAbg. Bgm. Hel-
mut Schagerl, Regina Buchberger, Bgm. Alfred Buchberger und Bgm. Mag. Rudolf Divinzenz im vollen Festzelt.

ist, aber die neue Donaubrücke 
und damit die Anbindung in Obe-
rösterreich ein weiterer wichtiger 
Schritt sein wird. Die Verhand-
lungen zwischen den Ländern 
Oberösterreich und Niederöster-
reich laufen bereits auf Hochtou-
ren, wie der Landeshauptmann 
noch erklärte. 

Musikalisch & kulinarisch top

Musikalisch wurde der Fest-
akt von den Musikvereinen aus 
St. Pantaleon und Erla gemein-
sam umrahmt, für die kulina-
rische Verpflegung war der Ra-
pidwirt Charly Wendtner mit sei-
nem Team zuständig.

Dankeschön

Ein Dank an die Mitarbeiter der 
Straßenmeisterei Haag, die Bau-
hofmitarbeiter der Gemeinden 
Ennsdorf und St.Pantaleon-Er-
la, sowie allen, die zum Gelingen 
dieses Festes beigetragen haben.

Bild: Musikvereine St. Pantaleon und Erla.
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Kinderhort feierte 15-jähriges Bestehen
Die Gemeinde und die Volkshilfe luden zum Festakt ein

Der Kinderhort Ennsdorf feierte 
sein 15-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass luden die Gemein-
de Ennsdorf und die Volkshilfe 
Niederösterreich zu einem klei-
nen Festakt ein.

Gute Zusammenarbeit

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger und der Vizepräsident der 
Volkshilfe NÖ-Mostviertel, Bgm. 
a.D. Johann Eblinger begrüßten 
die vielen Kinder, Eltern, sowie 
Gemeindevertreter und betonten 
die gemeinsame gute Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde 
und Volkshilfe.

Ein Dankeschön

Besonderer Dank galt von bei-
den Seiten natürlich der „Erfin-
derin“ des Kinderhauses, Ge-
schf. Gemeinderätin Monika Pri-
metshofer, ohne deren unermüd-
liches Kämpfen es diese Einrich-
tung nicht geben würde. Danke 
auch an alle Mitarbeiter des Kin-
derhortes, die täglich für perfekte 
Betreuung sorgen.

Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Alfred Buchberger, Kinderhort-Leiterin Marina Raml, 
Geschf. GR Monika Primetshofer, Volkshilfe Vizepräs. (Mostviertel) Bezirksvors. 
(Amstetten) Bgm. a.D. Johann Eblinger, fachliche Leiterin der Kleinkindhäuser Ga-
briele Stoiber und LAbg. a.D. Eduard Keusch.

Bild: Reichhaltiges Kuchenbuffet.
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Frohe Weihnachten und ein
gesegentes, neues Jahr
wünscht
Fleischerei
Pilshofer.

Waltraud Meindl in 
Ruhestand
Der „gute Geist“ unseres Kinder-
gartens I, Waltraud Meindl, ging 
nach mehr als 22-jähriger Tätig-
keit mit 1. Dezember 2015 in die 
Freizeitphase der Altersteilzeit. 

In einer von den Kolleginnen und 
Kindergartenkindern liebevoll 
gestalteten Feierstunde wurde 
die beliebte Mitarbeiterin verab-
schiedet.

Seitens der Gemeinde bedankte 
sich Bürgermeister Alfred Buch-
berger für ihre Dienste - vor allem 
zum Wohle der Kinder. 

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger 
überreicht Waltraud Meindl eine Kari-
katur gezeichnet von Vizebürgermeister 
Walter Forstenlechner.

Als Nachfolgerin wird Jennifer 
Hofstadler der Kindergartenpä-
dagogin Ursula Buchner zur Sei-
te stehen. Die Gemeinde wünscht 

Waltraud Meindl viel Gesundheit 
und Zufriedenheit im Ruhestand 
und Jennifer Hofstadler alles 
Gute für ihre neue Aufgabe.
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Preisverleihungen des 
Umweltausschusses
Bei einer Feier im kleinen Rah-
men wurden Ennsdorferinnen 
und Ennsdorfer, die mit üppigem 
Blumenschmuck auf Balkonen, 
Fenstern und in Vorgärten einen 
Beitrag zum schönen Ortsbild lei-
steten, geehrt.

In der Kategorie „Sanfte Mobi-
lität“ wurden Personen geehrt, 
die Dinge des alltäglichen Lebens 
großteils mit dem Fahrrad oder 
zu Fuß erledigen und versuchen 
auf das Auto zu verzichten. 

Allen Preisträgern wurden von der 
Ausschussvorsitzenden Geschf. GR 
Sieglinde Buchberger, von Umwelt-
GR Reinhold Auer und von Bürger-
meister Alfred Buchberger West-
winkel-Gutscheine überreicht.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Ma-
ria und Erwin Mallinger (Blumenschmuck 
Wiener Straße 31), Gf. GR Sieglinde Buch-
berger und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, 
Gottfried und Maria Fröschl (Blumen-
schmuck Föhrenweg 2b), Gf. GR Sieglin-
de Buchberger und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Ve-
ronika und Wolfgang Aigner (Blumen-
schmuck Westbahnstr. 29), Gf. GR Sieglin-
de Buchberger und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Ursula und 
Franz Kamptner (Blumenschmuck Fin-
kengasse 17) und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Kajetan und 
Theresia Ebenhofer (Blumenschmuck 
Sperlingg. 11) und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. GR 
Sieglinde Buchberger, Siegfried Halmer 
und Christine Sattler (Blumenschmuck 
Rasthausstr. 18) und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Maria Huber 
(Blumenschmuck Adlergasse 4) und U-
GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Hermine und 
Erwin König (Blumenschmuck Lager-
hausstr. 12) und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Dolores Pan-
kratz und Christian Auer (Blumenschmuck 
Lagerhausstr. 19) und U-GR Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Monika Gat-
termayr (sanfte Mobilität) und U-GR 
Reinhold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Wolfgang Ka-
stner (sanfte Mobilität) und U-GR Rein-
hold Auer.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, 
Gf. GR Sieglinde Buchberger, Florian 
Stockreiter (sanfte Mobilität) und U-GR 
Reinhold Auer.

Die Preisträgerin Petra Milke (sanfte 
Mobilität) konnte leider nicht an der Ver-
anstaltung teilnehmen.

Bild v.l.n.r.: Bgm. Alfred Buchberger, Gf. 
GR Sieglinde Buchberger, Wolfgang und 
Adelheid Lachmayr (Blumenschmuck 
Mauthausner Str. 10 & sanfte Mobilität) 
und U-GR Reinhold Auer.
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Andreas Lappi erhielt den Simultania Kunstpreis Österreich 2015 - ge-
lebte Inklusion
Die Österreichischen Lotterien 
unterstützen im Rahmen ihres 
sozialen Engagements bereits 
zum dritten Mal den einzigartigen 
„Simultania Kunstpreis Österrei-
ch“. Vorstandsdirektorin Betti-
na Glatz-Kremsner überreichte 
den Hauptpreis an Andreas Lappi, 
Atelier Lebenshilfe - Werkstätte 
Aschbach, Niederösterreich.
Bereits im Jänner lief in der Si-
multania Liechtenstein im stei-
rischen Murtal das Telefon heiß. 
„Wie lautet das Motto für den 
Kunstpreis 2015?“ Das erste Ka-
lenderblatt im Simultania Kunst-
kalender Österreich gehört tradi-
tionell dem Bild des Vorjahressie-
gers. Ein einladender Auftakt in 
das neue Kunstjahr. 

142 eingereichte Bilder

Hochmotiviert brachten junge 
Kreative in 30 Ateliers zum dies-
jährigen Thema „NaturERleben“ 
ihre Impressionen ausdrucks-
stark auf die Leinwand. 142 ein-
gereichte Bilder wurden von ei-
ner hochkarätig besetzten Jury 
anonym bewertet. Die zwölf Fina-
listen aus ganz Österreich wurden 
am 11. November 2015 im Studio 
44 der Österreichischen Lotterien 
ausgezeichnet. Besondere Freu-

Bild: Helmuth A. Ploschnitznigg (Initiator des Kunstpreises), Bettina Glatz-Krems-
ner (Vorstandsdirektorin Österreichische Lotterien) und die Gewinner Andreas Lap-
pi und Barbara Kreuzer präsentieren stolz die Gewinnerbilder.
© Österreichische Lotterien/Achim Bieniek © Mitsche Walter

Bild: Bettina Glatz-Kremsner und Gewin-
ner Andreas Lappi bei der Überreichung.
© Österreichische Lotterien/Achim Bie-
niek © Mitsche Walter

de bereiteten dabei die exklusiv 
gestalteten LAKS Uhren mit dem 
Kunstwerk des jeweiligen Gewin-
ners am Ziffernblatt. Der Wett-
bewerb stand auch heuer wieder 
unter der Schirmherrschaft der 
Österreichischen UNESCO Kom-
mission.

Hauptpreis für Andreas Lappi

Den Hauptpreis übergab Glatz-
Kremsner an Andreas Lappi aus 
Niederösterreich. Der Simultania 
Kunstpreis-Sieger 2015 arbeitet 
- künstlerisch begleitet von Chri-
stoph Stiegler - im Atelier der Le-
benshilfe Werkstätte Aschbach. 
Er setzt Beobachtungen aus dem 
Alltag oder kunstgeschichtliche 
Motive auf interessante Art und 
Weise um. Der Ansatz ist meist 
graphisch, stimmig kombiniert in 
Form und Farbe. 

Zur Publikumssiegerin wurde die 
Steirerin Barbara Kreuzer gekürt. 
Ihre Interpretation von „NaturER-

leben“ erzielte beim Online-Vo-
ting rund 7.000 Stimmen. Kreuzer 
arbeitet weitgehend eigenständig 
im Atelier der Tagesstätte Simul-
tania Liechtenstein - Hilfswerk 
Steiermark. 

Musikalische Akzente setzten 
Thomas David und die Band Smo-
ky Melody. Das THEO Theater 
Oberzeiring bot mit Sigrid Satt-
ler und Christian Elgner eine hin-
reißende Performance. Launig-
charmant führte ORF & Bingo Mo-
derator Dorian Steidl durch den 
Abend. Zu herbstlich inspirierten 
Schmankerln aus heimischer 
Küche wurde der - von Weingut 
Dürnberg und Künstler Laith Ha-
mid - eigens kreierte ART Cuvée 
Simultania 2014 kredenzt.
Der Gesamterlös von Wein und 
Originalbild kam dem Projekt zu-
gute.

Die Gemeinde Ennsdorf gratu-
liert Andreas Lappi herzlich zum 
Simultania Kunstpreis 2015!
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Anlässlich des „autofreien Tages“ 
sind am 26. September 2015 11 
Gemeinden der Kleinregion Most-
viertel Ursprung von ihrem Hei-
matort losgeradlt, um sich zum 
gemütlichen Beisammensein in 
Haag beim Mostheurigen Hans-
bauern zu treffen.

Zum vierten Mal

Heuer stand diese gemeinsame 
Sternfahrt unter dem Motto „Mi-

„Mitradln“
31 Radfahrer sind von Ennsdorf losgeradlt

Bild: Die Ennsdorfer Radler voll motiviert vor dem Start.

tradln“ und wurde bereits zum 
vierten Mal von den Kleinregions-
gemeinden organisiert.

Ziel der Sternfahrt

Die Absicht dieser Initiative war 
es, der gesamten Bevölkerung 
die klimaverträgliche Mobilität 
schmackhaft zu machen. Weiters 
standen gemeindeübergreifende 
Begegnungen und die Freude an 
Bewegung im Vordergrund.

Zur Stärkung

Für das leibliche Wohl der Mitrad-
ler und Mitradlerinnen war mit 
kostengünstigem Essen und Ge-
tränken gesorgt. 

Langer Anfahrtsweg

Die Gemeinde Ennsdorf war mit 
31 fleißigen Radfahrern vertreten, 
obwohl der weiteste Anfahrtsweg 
zu meistern war.
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Heuer ging zum zweiten Mal das 
OÖ SternRADLn am Samstag, 
den 12. September, unter dem 
Motto „Radpedal statt Gaspedal“ 
über die Bühne. Erstmals nahm 
auch Ennsdorf, als erste niederö-
sterreichische Gemeinde, an die-
ser von der Radlobby OÖ organi-
sierten Veranstaltung teil.

Die Strecke
Gemeinsam mit der Ennser Rad-
lobby fuhren wir dann über das 

„SternRADLn“
Ennsdorf nahm als erste niederösterreichische Gemeinde teil

Kraftwerk Abwinden, wo wir uns 
mit dem Team aus St. Florian tra-
fen, nach Steyregg. Hier war einer 
von vier Sammelpunkten. Waren 
wir bisher auf Radwegen oder Ne-
benstraßen  unterwegs gewesen, 
so ging es nun mit einer Polizeie-
skorte an der Spitze auf der Bun-
desstraße B3 über die Steyregger 
Brücke nach Linz.
Ziel war der Hauptplatz in Linz. Ge-
meinsam trafen wir dann mit den 
anderen Gruppen aus ganz OÖ ein.

Ein Teil des Hauptplatzes war ex-
tra für uns Radfahrer gesperrt 
worden (ca. 600 Personen). Neben 
zahlreichen Infoständen konnten 
wir uns nach dem Motto „Koch-
topf statt Mistkübel“ auch kulina-
risch stärken.

Ein besonderes Highlight war ne-
ben den tollen und ausgefallenen 
Gefährten vor allem die erste Lin-
zer RAD-PaRADe  durch die In-
nenstadt. Denn wer darf schon 
durch den Römerbergtunnel bzw. 
dreispurig mit dem Fahrrad un-
gestraft über die Nibelungenbrü-
cke fahren?
Vielleicht können nächstes Jahr 
schon mehr Teilnehmer zu dieser 
gelungenen Veranstaltung be-
grüßt werden. Bild: Die „Sternradler“ aus Ennsdorf.

Bild: Ein ausgefallenes Gefährt.
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Alle Mütter mit Babys oder Klein-
kindern werden herzlich zum ge-
mütlichen Tratsch bei Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Für die Klei-
nen stehen ein großer Raum (im 
Amtsnebengebäude) und viele 
tolle Spielsachen zur Verfügung.

Die Mütterrunde findet grundsätz-
lich jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat zwischen 9.00 – 11.00 Uhr 
statt. Termine 1. Halbjahr 2016:

14. Jänner 2016
28. Jänner 2016
11. Februar 2016
25. Februar 2016

10. März 2016
24. März 2016
14. April 2016
28. April 2016
12. Mai 2016
09. Juni 2016
23. Juni 2016

Mütterrunde

Gruselige Kürbisgesichter
Jugendgemeinderat Markus Maringer lud zum Kürbisschnitzen ein

Das Schnitzen von besonders 
fürchterlichen Gesichtern in Kür-
bisse ist ein beliebter Brauch und 
macht alle Jahre besonders Kin-
dern viel Freude.

So lud Markus Maringer, der Ju-
gendgemeinderat der Gemeinde 
Ennsdorf, am Samstag, den 31. 
Oktober, alle Kinder zum Kürbis-
schnitzen ein. Es wurden ausrei-
chend Kürbisse organisiert und 
die Kinder der Kindergärten und 
der Volksschule eingeladen. 

30 Kürbisse

Gemeinsam konnten die Kinder mit 
Untestützung der fleißigen Helfer 

Kürbisse schnitzen und so wurden 
bei freundlich-mildem Herbstwet-
ter etwa 30 Kürbisse schauderhaft 
schön verziert. Das Schnitzen von 

„Plutzern“, wie man die beleuch-
teten Kürbisse hier bei uns nennt, 
ist ein alter Brauch, der alle Jahre 
wieder ordentlich Spaß macht.

Bild v.l.n.r.: Martin Aigner, Sarah Hofer, Petra Maringer, Julia Steiner und Markus 
Maringer mit zahlreichen Kindern.
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Mütternachmittag am Gemeindeamt
Mütter wurden mit ihren Neugeborenen zu Kaffee und Kuchen eingeladen

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger lud am 13.10.2015 die frisch 
gebackenen Mütter mit ihren klei-
nen Schützlingen zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen ins Gemeinde-
amt ein. Christina Salfer von der 
Volksbank Ennsdorf und Bern-
hard Pfoser von der Freiwilligen 
Feuerwehr Ennsdorf nahmen an 
diesem Treffen teil.

Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Alfred Buchberger, Melanie Aflenzer mit Sohn Johannes Edgar, Bernhard Pfoser von der FF Ennsdorf 
mit Gattin Melanie Sonja und Tochter Elena, Freya Yvonne Leeb mit Sohn Jonas, Mag.iur. Mag.rer.soc.oec. Brigitte Iris Elisabeth 
Schmidt mit Tochter Felicitas Christin, Magdalena Trenn mit Gatte Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH) Christian und Sohn Sebastian, Geschf. 
GR Monika Primetshofer, Karolina Lindinger mit Sohn Noah Liam und Tochter Letizia, Christine Salfer von der Volksbank Enns-
dorf, Erika Freinhofer mit Sohn Michael und Prince Austin Chuks Obed mit Lebensgefährtin Fanta Sidibe und Tochter Amina Lisa.

Von der Gemeinde Ennsdorf wur-
de der „Ennsdorf-Rucksack“, wel-
cher mit verschiedensten prak-
tischen Utensilien zur Versorgung 
der Neugeborenen gefüllt ist, und 
eine Babymappe überreicht.

Weiters wurden ein Rauchmelder 
und viele weitere Gutscheine an 
die stolzen Mütter und ihre Babys 
übergeben.

Jugendtaxischeine zu 
Weihnachten
Für jugendliche Ennsdorfer zwi-
schen 14 und 21 Jahren können 
am Gemeindeamt Taxigutscheine 
im Wert von je € 3,- erworben 
werden.

Von der Gemeinde erhalten Sie 
für jeden gekauften Gutschein ei-
nen Taxischein im gleichen Wert 
gratis dazu.  Außerdem fahren 
die Jugendlichen mit einem gün-
stigeren Kilometerpreis. 
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Straßenbauarbeiten er-
folgreich abgeschlossen
Die Gemeinde Ennsdorf inve-
stierte heuer wieder kräftig in die 
Straßeninfrastruktur. Insgesamt 
rund 832.000 Euro wurden für die 
Modernisierung und den Ausbau 
von Wasserleitungen, Kanal und 
Straßennetz investiert. 

In Windpassing musste für die Er-
richtung von Reihenhäusern eine 
neue Straße, die den Namen Er-
lenweg trägt, gebaut werden.  Zu-
sätzlich wurden Kanal- und Was-
serleitung verlegt.

Eine Großinvestition ist die Ge-
neralsanierung des Ennsweges. 
Der 1. Bauabschnitt wurde Ende 
Oktober fertiggestellt. Hier wur-
den der komplette Unterbau, die 
Wasserleitung und die Straßen-
beleuchtung erneuert. Mit dem 
2. Bauabschnitt wird im Frühjahr 
2016 gestartet. 

      Interesse an einem Reihenhaus?
Senden Sie bitte ein formloses 
E-Mail mit Ihren Kontaktdaten an 
office@almhofer.com. 

Bild: Im neu errichteten Erlenweg in Windpassing werden Reihenhäusern gebaut. 
(Quelle: Almhofer)

Bild: Der 1. Bauabschnitt des Ennsweges ist fertiggestellt.

14
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Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2015/2016 in der Höhe von € 120,- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 30. März 2016 (einlangend) 
beantragt werden.

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt

Antragsformular und Richtlinien sind im Internet unter der Adresse http://www.noe.gv.at/hkz abrufbar. Das 
Antragsformular liegt auch am Gemeindeamt auf. (Bitte Einkommensnachweise im Original mitbringen.)

Informationen zum Heizkostenzuschuss des Landes
Für die Heizperiode 2015/2016 kann ein Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 120,- beantragt werden

15
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Seitens der Gemeinde Ennsdorf 
wird auf die gesetzlichen Anrai-
nerverpflichtungen, insbesonde-
re gemäß § 93 Straßenverkehrs-
ordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 
1960/159 idgF, hingewiesen:

„(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigen-
tümer von Verkaufshütten. […]

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen Ge-
bäude bzw. Verkaufshütten ent-
fernt werden.
[…]
(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die Be-
willigung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtig-
keit und Flüssigkeit des Verkehrs 
nicht beeinträchtigt.“
Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vor-
kommen, dass die Straßenver-
waltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde Ennsdorf weist 
ausdrücklich darauf hin, dass:

Schneeräumung auf Gehsteigen
Die Gemeinde bittet um besondere Beachtung!

• es sich dabei um eine (zufällige) 
unverbindliche Arbeitsleistung 
der Gemeinde Ennsdorf handelt, 
aus der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann;
• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zi-
vilrechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in je-
dem Fall beim verpflichteten An-
rainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;
• eine Übernahme dieser Rä-
um- und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde Ennsdorf ersucht 
um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammen-
wirken der kommunalen Einrich-
tungen und des privaten Verant-
wortungsbewusstseins auch im 
kommenden Winter wieder ei-
ne sichere und gefahrlose Be-
nützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet möglich ist.
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Traktortreffen der Oldtimerfreunde Ennsdorf mit Traktorrundfahrt
Samstag, 20. August 2016

im      9.00-11.30 Uhr: Eintreffen der Fahrzeuge      
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Ennsdorfer Gemeindeschitag
am Sonntag, den 31. Jänner 2016
nach Flachauwinkl (Zauchensee)

Sonderpreis: € 40,00 p.P. für Erwachsene (€ 50,00 Auswärtige)
€ 30,00 p.P. für Jugendliche, Jg. 1997 - 1999 (€ 40,00 Ausw.)
€ 20,00 p.P. für Kinder, Jg. 2000 - 2009 (€ 30,00 Ausw.)

Anmeldung: Gemeindeamt Ennsdorf, Tel. 07223/820 12 
bis spätestens Mittwoch, 27.01.2016

Abfahrt: 6.00 Uhr, Gemeindeamt bzw. Parkplatz ehem. Wür-
stelstand Windpassing.

Viel Spaß im Schnee wünschen die Gemeindevertretung und der ASKÖ Ennsdorf

Sie bieten:
- Programmierkenntnisse in 
Hochsprache (vorzugsweise C#)
- Know How im Bereich Web-Ap-
plikationen & SQL Datenbanken
- Teamfähigkeit
- Reisebereitschaft
- Eigenverantwortlicher Arbeits-
stil, Kommunikationsfähigkeit
- Gezieltes Problemlöseverhalten
Wir bieten:
- Mindest-Bruttogehalt € 2.100,- 
(Bereitschaft zur Überbezahlung)
- sehr angenehmes Arbeitsklima 
& ein motiviertes Team
- anspruchsvolle Tätigkeit, span-
nenden & abwechslungsreichen 
Aufgaben

Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung per E-Mail an 
jobs@kon-cept.at

Stellenausschreibung 
Softwareentwickler/in
IT-Techniker/in für Software Support
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Die Christ-
baumentsor-
gung findet ab 
7.1.2016 durch 
die Gemeinde-
arbeiter statt.

ChristbaumentsorgungChristbaumentsorgung

Wir ersuchen Sie, die Christ-
bäume an diesem Tag ab 7.00 
Uhr am Straßenrand zu lagern. 

Es wird allerdings darauf ver-
wiesen, dass nur Bäume, die 
gänzlich von Lametta und son-
stigem Behang befreit sind, 
mitgenommen werden.

      Stellung
Die Stellung (Jahrgang 1998) fin-
det am 22.06.2016 um 7.00 Uhr in 
St. Pölten, Heßstraße 17 (neben 
Kommandogebäude Feldmar-
schall Heß) statt.

      Trinkwasserbefund
Bei der am 02.09.2015 vom Insti-
tut für Wasseraufbereitung, Ab-
wasserreinigung und -forschung 
durchgeführten Überprüfung der 
Ortswasserleitung wurde ein Nit-
ratgehalt von 17,9 mg/l und eine 
Gesamthärte von 15,3 °dH in un-
serem Trinkwasser festgestellt.

       Sichtbare Hausnummerntafeln
Aufgrund eines Hinweises des 
Roten Kreuzes/der Rettung 
wird  die Bevölkerung gebeten, 
ihre Hausnummern straßen-
seitig sichtbar zu machen.

Am 22.01.2016 findet an der 
Heeresunteroffiziersakademie in 
Enns der 2. Ball der Unteroffiziere 
statt.

Der traditionelle HUAk-Ball prä-
sentiert sich 2016 wieder als of-
fizieller Ball aller Unteroffiziere 
des Österreichischen Bundes-
heeres. Die Veranstaltung steht 
unter dem Ehrenschutz des  Bun-
desministers für Landesverteidi-
gung und Sport Mag. Gerald Klug.

Bei uns finden Sie Unterhaltung 
für jeden Geschmack. Disco-Mu-
sik, Tanz, Heurigenatmosphäre, 
Western-Style, Cocktailbar u.v.m. 

Für hungrige Gäste werden eine 
Snackbar und Speisen im Haupt-
saal angeboten.

2. Ball der Unteroffiziere an der Heeresunterof-
fiziersakademie in Enns

Programm
Einlass: ab 19:30 Uhr 
Eröffnung: 21:00 Uhr 
Mitternachtseinlage 
Tombolaverlosung

Für die Unterhaltung
Band Barbados
Nick Shannon
Musi Charly

Informationen
www.huakball.at,
office@huakball.at

Eintrittspreise
Vorverkauf: € 16,-
Abendkasse: € 18,-
Ermäßigt: € 12,- (Schüler/Lehr-
linge ab 16 Jahren, Studenten, 
Präsenzdiener/Uniformierte)

Elegante Abendkleidung er-
wünscht!

Besuchen Sie uns und verbrin-
gen Sie fröhliche Stunden mit uns 
an der Heeresunteroffiziersakade-
mie. Das einzigartige Ambiente des 
Hauses an der Forstbergstraße in 
Enns bürgt für ausgelassene Stim-
mung und stilvolle Unterhaltung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Ennsdorf aktuell I Dezember 2015

ENNSDORF   gratulationen

20

Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Die Ehegat-
ten Franz und 
Gertrud Hau-
ser, Eichenweg 
5/1, feierten 
am 09.10.2015 
das Fest der 
g o l d e n e n 
Hochzeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im Na-
men der Gemeindevertretung.

Die Ehegatten 
Josef und Lud-
milla Fillaus, 
Föhrenweg 2/1, 
feierten am 
15.10.2015 das 
Fest der dia-
mantenen Hoch-
zeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im Na-
men der Gemeindevertretung zu diesem seltenen Ju-
biläum.

Die Ehegatten 
Franz und Jo-
hanna Aigner, 
Kiesgasse 9/1, 
feierten am 
04.09.2015 das 
Fest der gol-
denen Hoch-
zeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeinde herzlich zu diesem Jubiläum.

Die Ehegatten 
Josef und Er-
na Riener, Ro-
sengasse 7, 
feierten am 
17.09.2015 das 
Fest der di-
a m a n t e n e n 
Hochzeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde. Leider muss-
ten wir nun erfahren, dass Herr Josef Riener am 
18.11.2015 verstorben ist.

Die Ehegatten 
Josef und Maria 
Palmetshofer, 
Wiener Straße 
45/1, feierten 
am 30.10.2015 
das seltene Fest 
der diaman-
tenen Hochzeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. 

Herr Josef 
Pointner, Nel-
kengasse 5/1, 
feierte am 
11.10.2015 sei-
nen 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im Na-
men der Gemeinde. Gerhard Moser und Theresia Pi-
rafellner überbrachten die Glückwünsche des Pensi-
onistenverbandes.
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Daniela Wahl, Bäcker-
straße 19, hat ihr Stu-
dium an der Univer-
sität Wien erfolgreich 
abgeschlossen und 
ist nunmehr Magistra 
der Philosophie (Mag.
phil.).

Die Gemeinde gratuliert!

Klaus Falzberger BSc, 
Weizenstraße 2, hat das 
Studium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaf-
tlichen Fakultät an der 
JKU und Fakultät für Ma-
nagement der FH OÖ Stu-
dienbetriebs GmbH er-
folgreich abgeschlossen 
und ist nunmehr Master 
of Science in Digital Busi-
ness Management (MSc).

Die Gemeinde gratuliert!

Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

GagaEnergy     DartSport     Austria

Frohe Weihnachten
und einen

guten Rutsch
ins Jahr 2016!

Frau Ma-
ria Lugmayr, 
Mauthausner 
Straße 43/1, 
feierte am 
22.11.2015 ih-
ren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeindevertretung. Gerhard 
Moser gratulierte im Namen des Pensionistenver-
bandes.

Alfatelefon 
Lesen & Schreiben 
ist keine Selbstverständlichkeit. Seit Veröffent-
lichung der OECD-Studie PIAAC („PISA für Er-
wachsene“) ist bekannt, dass in Österreich rund 
eine Million Menschen nicht über jene schrift-
sprachlichen Kenntnisse verfügen, die in ihrem 
Lebensumfeld vorausgesetzt werden.
Das kostenlos erreichbare Alfatelefon Österrei-
ch 0800 244 800 ist eine überregionale/überinsti-
tutionale Beratungsstelle, wo alle Informationen 
über Kursangebote zusammenlaufen. Geschulte 
Beraterinnen geben über passende Kursange-
bote Auskunft und beantworten Fragen, die das 
Thema betreffen. Weitersagen ist erlaubt!
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Wir gratulieren!
Alles Gute zum Geburtstag!

Berger Berta, Ziegelgasse 3/2, 
am 5. September 2015 verstorben.

Strohmayer Rosa, Mauthausner 
Straße 39, am 8. September 2015 
verstorben.

Mitteregger Peter, Eichenweg 3, 
am 8. Oktober 2015 verstorben.

Hintersteininger Johann, Wiener 
Straße 32, am 27. Oktober 2015 
verstorben.

Hintersteininger Franz, Bäcker-
straße 9/1, am 12. November 2015 
verstorben.

Bühringer Maria, Wiener Straße 
42/1, am 13. November 2015 ver-
storben.

Riener Josef, Rosengasse 7, am 
18. November 2015 verstorben.

Die Jüngsten!
Herzlichen Glückwunsch!

70. Geburtstag
Trenn Franz, Mauthausner Straße 
31, 23.01.
Brandstetter Gertrude, Sandgas-
se 3/1, 29.03. 
Schöller Karl, Steingasse 21/2, 
30.03. 
Fürst Marianne, Rasthausstraße 
13a, 31.03. 

75. Geburtstag
Reindl Theresia, Ennsweg 22, 
17.01. 
Lappi Katharina, Raaderstraße 
2a/2, 21.01. 
Hahn Rosa, Amselgasse 7/1, 
18.02. 

80. Geburtstag
Falkner Anton, Westbahnstraße 
3, 25.01. 
Weißenhofer Johann, Gartenstra-
ße 4/1, 03.03. 
Frattner Anna, Steingasse 1/2, 
18.03. 

85. Geburtstag
Wolfsjäger Franziska, Lager-
hausstraße 8/1, 03.01. 
Öllinger Josef, Ennsweg 48/1, 
10.03. 

Sterbefälle
Wir trauern um unsere Gemein-
debürger!

Ebersteiner Johannes Edgar
Kieferweg 8/1, am 30.08.2015

Obed Amina Lisa
Westbahnstraße 28/1, am 
01.09.2015

Lettner Jana Thora
Wiener Straße 38a/Stg. 4/2, am 
03.09.2015

Freinhofer Michael
Weidenweg 4, am 06.09.2015

Lindinger Noah Liam
Taubengasse 7/2, am 22.09.2015

Pfoser Elena
Dorfstraße 7/2, am 01.10.2015

Trenn Sebastian
Mauthausner Straße 24a/1, am 
01.10.2015

Stangl Yannik Pierre 
Eulenstraße 31/3, am 06.10.2015

Hintersteiner Gabriel Robert 
Lagerhausstraße 2a, am 
24.10.2015

Cehajic Alina 
Sportplatzstraße 1/2, am 
07.11.2015

Ein bedauerlicher Fehler ist in der 
letzten Ausgabe von Ennsdorf aktuell 
passiert. Auf Grund eines fehler-
haften EDV-Ausdrucks wurde bei 
den Glückwünschen der Geburts-
tag von Frau Rosina Wahl nicht 
veröffentlicht.
Wir gratulieren daher nachträg-
lich zum 88iger, den Frau Wahl 
am 22. Oktober gefeiert hat und 
ersuchen, diesen Fehler zu ent-
schuldigen.

88. Geburtstag
Wimmer Albert, Kieferweg 9/1, 
08.01. 
Riedl Christine, Lindenweg 15, 
20.03. 

90. Geburtstag
Gusenbauer Theresia, Ennsweg 
34/1, 18.01. 
Kostersitz Gerta, Drosselgasse 
1/3, 15.02. 

91. Geburtstag
Schöller Anna, Lindenweg 11/1, 
30.03. 

93. Geburtstag
Zimmermann Helene, Amtshaus-
straße 2/2, 14.03. 

94. Geburtstag
Hartinger Johann, Postgasse 1, 
29.03. 
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Ball-
nachtBall-
nacht

ENNSDORFER

nachtnachtnachtnachtnachtnachtnachtnachtnachtnachtnachtnacht
SA 23. 01. 2016 
GASTHAUS STöcklER 

EINTRITT: VKK 8,- | AK 10,- | ERmäßIGT 6,- BEGINN: 20:30 UhR | EINlAss: 19:30 UhR

BAR „UNDERGROUND“ KARAOKE  |  GROssE TOmBOlA  |  WAhl DER BAllKöNIGIN

DAmENspENDE: VERlOsUNG VON DREI hOchWERTIGEN GEWINNEN Um 21:30

mITTERNAchTsEINlAGE „BAUchREDNER EDDY m“

EINTRITT: VKK 8,- | AK 10,- | ERmäßIGT 6,- BEGINN: 20:30 UhR | EINlAss: 19:30 UhR

BAR „UNDERGROUND“ KARAOKE  |  

BAR „UNDERGROUND“ KARAOKE  |  

DAmENspENDE: VERlOsUNG VON DREI hOchWERTIGEN GEWINNEN Um 21:30

mITTERNAchTsEINlAGE „BAUchREDNER EDDY m“mUsIK VON

mITTERNAchTsEINlAGE „BAUchREDNER EDDY m“

mITTERNAchTsEINlAGE „BAUchREDNER EDDY m“

kARTENVORVERkAUF BEI AllEN SP-FUNkTIONÄREN, Im GASTHAUS STöcklER UND BEI HEDy - kOSmETIk UND FRISUR

AUF IHREN BESUcH FREUEN SIcH BGm. AlFRED BUcHBERGER UND DIE SP-GEmEINDERÄTE

12.12.15
09.01.16
30.01.16
13.02.16
27.02.16
19.03.16
26.03.16
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Schlüsselübergabe
Am 19. November 2015 war es 
soweit und das „Betreute Woh-
nen“ in Ennsdorf konnte feierlich 
eröffnet werden. Der Bauträger 
„Heimat Österreich“ lud zur fei-
erlichen Schlüsselübergabe an 
die Bewohner in die neue Wohn-
anlage. Betreut werden die Se-
niorinnen durch Mitarbeiter des 
Hilfswerks in St. Valentin. 
 
Nach 16-monatiger Bauzeit kön-
nen nun die neuen barrierefreien 
Wohnungen bezogen werden. Mit 
dem Hilfswerk als Betreuungs-
organisation werden sich die Be-
wohner im „Betreuten Wohnen 
Ennsdorf“ gut aufgehoben fühlen. 
Das Betreuungspaket des Hilfs-
werkes umfasst die wöchent-
liche persönliche Kontaktaufnah-
me mit den Bewohnerinnen in der 
Wohnhausanlage, Beratung in al-
len pflegerelevanten Angelegen-
heiten, die Unterstützung bei bü-
rokratischen Angelegenheiten 
des täglichen Lebens sowie die 
Vermittlung von Wahlleistungen 

Buchpräsentation
Pater Martin präsentierte im 
Rahmen eines Frühschoppens 
im Gasthof Stöckler-Spitzer sein 
wiederum von Florian Kobler ge-
schriebenes 2. Buch. Er erzähl-
te in gewohnter, äußerst humor-
voller Weise, einige Anekdoten 
daraus und verblüffte die Besu-
cher einmal mehr damit, welch 
skurrile Erlebnisse ein Franzis-
kaner-Pater erleben kann.

Geschenkidee für Weihnachten

Das Buch bietet sich als ideales 
Weihnachtsgeschenk für alle Pa-
ter Martin Fans und jene, die es 
noch werden wollen, geradezu an.

Das Buch „Pater Martin 2“ von 
Florian Kobler kostet € 14,90 und 

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger, Pater Martin und Autor 
Florian Kobler bei der Buchpräsentation.

wie Arztbesuche, Essen auf Rä-
dern, Hauskrankenpflege. Durch 
die Organisation von gemein-
samen Aktivitäten soll auch das 
Gemeinschaftsleben gefördert 
werden und die Bewohner können 
sich nach eigenem Wunsch in das 
soziale Leben einbringen.
 
Die nun übergebenen Wohnungen 
haben zwischen 45 und 65 m², al-
lesamt mit Balkon oder Terrasse. 
Der großzügige Lift erschließt alle 
Wohnungen ohne eine einzige Stu-

fe steigen zu müssen. Von den ge-
samt 18 Wohnungen mitten im En-
nsdorfer Zentrum konnten bereits 
17 bezogen werden. Von den neuen 
Bewohnern sind sieben Ennsdorfer 
und Ennsdorferinnen, alle anderen 
kommen aus benachbarten Ge-
meinden und sind auf Grund fami-
liärer Verbindungen (wieder) nach 
Ennsdorf gekommen. Eine Woh-
nung in dieser schönen Wohnan-
lage ist noch frei, Auskünfte hier-
zu gibt Ihnen gerne GR Ing. Thomas 
Wahl MBA MPA 0650-7203386.

Bild v.l.n.r.: Persönliche Übergabe an eine neue Mieterin. Prokurist Stefan Haertl, Pater 
Martin Bichler, GR Peter Bugram, Lini (Karoline) Baumgartner, Gf. GR Ing. Thomas Wahl 
MBA MPA, Landeshauptmannstellvertreter Wolfgang Sobotka

kann beim 
Autor, beim 
Freya Verlag 
(w w w.freya.
at), im Buch-
handel  (z.B. 
Hajek St. Va-
lentin), in der 
Pfarrkanzlei 
Enns St. Mari-
en und im In-
ternet bestellt 
werden.

Ein Teil des Er-
löses steht Pa-
ter Martin zur 
Verfügung, um sozial Benachteili-
gten gerade vor Weihnachten ein 
bisschen Freude machen zu kön-
nen. Ein “Dankeschön” an die Ehe-

gatten Spitzer, die die Eintrittsein-
nahmen bei der Präsentation eben-
falls Pater Martin zur Gänze zur 
Verfügung stellten.
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Zwei Ennsdorfer - Carina Rei-
kersdorfer und Günter Kowat-
schek - sind in der Anthologie des 
Literaturkreises PromOtheus mit 
Kurzgeschichten vertreten. Der 
Titel der Anthologie ist „Funken-
flug – Texte, die sprühen“ und 
kann ab sofort in der Gemeinde-
Bibliothek ausgeliehen werden. 
Kaufen kann man das Buch um 
14,90 Euro bei den Autoren oder 
im gut sortierten Buchhandel 
(ISBN 978-3-200-04327-5).

Der Literaturkreis PromOtheus 
feierte heuer sein 10-jähriges 
Bestehen. Ein guter Grund eine 
Anthologie zu veröffentlichen und 
die Vielfalt der Gruppe unter Be-
weis zu stellen. Die vorliegende 
Anthologie zeigt die Bandbrei-

Ennsdorfer veröffentlichen Geschichten
te des Schaffens der Mitglieder 
des Literaturkreises. „Aus einem 
Funken Idee entsprangen mäch-
tig lodernde, feurig sprühende 
Gedankenkonstrukte, deren Glut 
im nun vorliegenden Buch zu spü-
ren ist“, heißt es im Vorwort.

Die Gruppe fand sich erstmals 
2005 in Kefermarkt zusammen 
und wurde fast 10 Jahre vom Per-
ger Schriftsteller Günther Maria 
Garzaner geleitet. Aktuell gibt 
es Gruppentreffen in Kefermarkt 
und Linz. Dort sind auch Carina 
Reikersdorfer und Günter Kowat-
schek Mitglieder.

Günter Kowatschek hat nach dem 
Ableben von Garzaner im Jänner 
dieses Jahres die Leitung der 

Überraschende Funde in diversen 
Archiven haben Gerhard Riedl be-
wogen ein neues Heimatbuch mit 
dem Titel „Das Grenzgebiet an der 
unteren Enns-Versuch einer Spu-
rensicherung“ zu publizieren.

In diesem Buch wird klar, dass 
Heimat eine weitläufige Bedeu-
tung hat und Geschichte nicht an 
einer Ortsgrenze endet; verschie-
dene Faktoren nehmen Einfluss 
auf Ortsentwicklungen. Der Be-
griff Grenze hat zwar vielfältige 
Bedeutung wie wir wissen, aber 
am Grenzfluss Enns spielte die 
Erwerbsmöglichkeit, der Verkehr 
und der militärische Einfluss eine 
größere Rolle als anderswo im 
Land. Aber auch andere Themen 
wie die Schule, das riesige Dekanat 
Lorch, die Herrschaft Burg Enns, 
das Landgericht, die Ernährungs-
möglichkeit oder „das Treiben in 

Das Grenzgebiet an der unteren Enns
Piburg`s Au“ berührten Ennsdorf.

Der Ort hat es neben der kaiserli-
chen Stadt Enns nicht immer leicht 
gehabt. Besonders die Verände-
rungen des Enns-Gerinnes waren 
hier spürbar, sie stellten nicht nur 
das Flussbauamt vor große Auf-

Gruppe übernommen.

Mehr Informationen zum Litera-
turkreis PromOtheus gibt es im In-
ternet unter www.promotheus.at.

gaben, sondern 
lösten auch Streit 
zwischen Ennsdorf 
und Enns aus. 
Auch über die Aus-
legung der Maut 
gab es verschiede-
ne Meinungen.

Die Entwicklungs-
geschichte der 
„unteren Enns“ 
ist ein kulturel-
les Erbe, das aus 
Kämpfen, Wehren, 
Leid und Leiden-

schaftlichkeit entstand. Darüber 
findet man im 328-seitigen Buch 
überraschende Entdeckungen.

Das Buch ist in Buchhandlungen, 
Trafiken und beim Herausgeber 
(Tel. 07223/87292 bzw. gerhard.
riedl@tele2.at) erhältlich.

Geschenkidee für Weihnachten:



Ennsdorf aktuell I Dezember 2015

ENNSDORF   umwelt

26

Vandalismus pur
Nicht einmal vor einem Kinder-
spielplatz macht der Vandalis-
mus halt. Nachdem in den ver-
gangenen Monaten bereits mehr-
mals Ruhebänke zerstört worden 
sind, haben sich ein paar Halb-
starke den Windpassinger Spiel-
platz als Ziel für diese hirnlose 
Aktion ausgesucht. Der Sinn für 
derartige Aktionen bleibt für je-
den Normalsterblichen verbor-
gen, es kostet nur Geld. 

Leider müssen wir immer wie-
der feststellen, dass bei öffentli-
chen Sammelstellen der Gemein-
de Ennsdorf die Müllentsorgung 
nicht ordentlich funktioniert.

Wir möchten betonen, dass der 
Abfall ausschließlich in den da-
für vorgesehenen Behältern bzw. 
Tonnen (Plastik, Papier, Glas, Me-
tall) unter Einhaltung der Müll-
trennung zu entsorgen ist.

Papier, Restmüll, Lebensmittel, 
Sondermüll oder Sperrmüll kön-
nen keinesfalls auf öffentlichen 
Sammelstellen entsorgt werden!
Durch richtiges und sortenrei-
nes Trennen und Sammeln von 
Abfällen trägt jeder Einzelne zur 
Ressourcenschonung und zum 
Umweltschutz bei. Daher sollte 
eine gute Mülltrennung eigentlich 
selbstverständlich sein.

Noch dazu kommt, dass diese da-
durch entstehenden Mehrkosten 
der Entsorgung letzten Endes von 
jedem/r Bürger/in getragen wer-
den müssen.

Mülltrennung nicht vergessen
In der Müllsammelstelle gibt es klare Regeln, die einzuhalten sind

Abfall-Trenn-ABC
Auf der Homepage des Gemein-
deverbandes für Umweltschutz 
in der Region Amstetten (www.
gvuam.at) wird ein Abfall-Trenn-
ABC angeboten. Beim Trenn-ABC 
kann man sich die zu trennenden 
Abfälle „von A bis Z“ anzeigen las-
sen oder durch die Eingabe von 
Suchbegriffen den richtigen Ent-
sorgungsweg finden.

Keine Lebensmittel im Abfall
Trotz Teuerungen, privater und 
globaler Finanzkrisen und damit 

verbunden Einsparungen wer-
den weltweit Lebensmittel in den 
Müll geworfen. Die besten „Restl-
Rezepte“ finden Sie zum Herun-
terladen ebenfalls auf der Home-
page des Gemeindeverbandes für 
Umweltschutz (www.gvuam.at).

99 Tipps zur Abfallvermeidung
Der Gemeindeverband für Um-
weltschutz gibt auf der Homepage 
(www.gvuam.at) auch 99 nützliche 
Tipps zur Abfallvermeidung. Alle 
„Vermeid-Tipps“ sind nach The-
men unterteilt.
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Letzte Müllentleerung 2015:

Die letzte Müllentleerung der 
Mekam-Tonnen im gesamten Ge-
meindegebiet findet am Montag, 
den 21. Dezember 2015, statt.

Öffnungszeiten Altstoffsam-
melzentrum St. Valentin (Win-
terperiode):

Montag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Müllangelegenheiten

Danke!
Die Gemeindeverwaltung dankt 
Herrn Erwin König für die ganz-
jährige Betreuung des be-
liebten Wanderweges entlang 
der Enns.

Weiters möchte sich die Ge-
meinde Ennsdorf bei Frau Eli-
sabeth Prinz und bei Frau Ro-
sina Dobersberger-Krenn für 
die ganzjährige Säuberung des 
Weges, welcher sich zwischen 
den Unterführungen der Wie-
ner Straße befindet, bedanken.
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Zwei Stunden Dauerlachen
Paul Pizzera brachte „Sex, Drugs & Klei’n’Kunst“ ins Gewäxhaus

Unser Ennsdorfer Kulturverein 
„K+“ lud den steirischen Senk-
rechtstarter der Österreichischen 
Kabarettszene, Paul Pizzera, mit 
seinem aktuellen Programm „Sex, 
Drugs & Klei’n’Kunst“ ins Gewäx-
haus ein. Im völlig ausverkauften 
Haus unterhielt er über 2 Stunden 
lang das begeisterte Publikum. 

Bild: Das volle Gewäxhaus.Paul Pizzera war für K+ kein Un-
bekannter. Nach einem Kurzauf-
tritt 2013 während der „Langen 
Nacht des Kabaretts“ im Gewäx-
haus, war für K+ Obmann Markus 
Halla und sein Team klar, den 
sympatischen Künstler für einen 
Soloauftritt zu buchen.

Bild: Paul Pizzera

Die Symbiose „K+“ und „Gewäx-
haus Ennsdorf“ ist mittlerweile 
in der Österreichischen Kabarett-
szene ein Begriff der nicht mehr 
wegzudenken ist.
Dies zeigt sich an bekannten 

Künstlern, die immer wieder ger-
ne nach Ennsdorf kommen, ge-
nauso, wie an den Newcomern die 
durch das K+ Team genau beob-
achtet und für das Gewäxhaus ge-
bucht werden.

Bild: GR Markus Halla, Paul Pizzera, GR Martin Huber und Bürgermeister Alfred 
Buchberger.
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„Es wird scho glei dumpa“

Das Adventkonzert des „Singverein Enns 
1919“ findet am Sonntag, 20.12.2015 um 
16.00 Uhr in der Basilika St. Laurenz in 
Enns statt. 

Nicht nur Schmetterlinge brauchen zur 
Weihnachtszeit Wärme und Licht. Chorlei-
terin Anna Salomon hat viele stimmungs-
volle Lieder zu einem wundervollen Kon-
zert zusammengestellt. Wie alle Jahre ist 
das Spektrum weit gestreut, von Seba-
stian Bach bis zu Gospelsongs ist für Jung 
und Alt etwas dabei.

Die einfühlsamen, besinnlichen Texte von 
Ulli Eberlberger werden das Publikum 
bezaubern, nachdenklich stimmen und 
auf die Weihnachtszeit vorbereiten. Das 
Krippenspiel wird vom Kindertheater des 
„Bunten Kreis“ gestaltet. 

Karten sind ab 5.12.2015 erhältlich:
Chormitglieder, Trafik Rogl, Trafik Ortbau-
er (Merkur), Bürgerservice Enns und an 
der Abendkasse. 
Freie Platzwahl. Kinder unter 12 Jahren 
frei. AK €14,-/€12,- VVK €12,-/€10,-
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Werbung in Ennsdorf Aktuell
Stellen Sie Ihr Unternehmen in die Gemeindeauslage

Die Ennsdorfer Gemeindezei-
tung präsentiert sich seit 2009 
im neuen Gewand. Professio-
nelle Gestaltung und inhaltliche 
Aufbereitung machen unsere 
Gemeindezeitung zum idealen 
Medium für Unternehmen, Ver-
eine und Gemeindebürger, die 
Werbung in eigener Sache be-
treiben wollen.

Formate und Preise:
125 x 235mm I Preis: € 120,--
060 x 235mm I Preis: €   65,--
190 x 235mm I Preis: € 180,--
190 x 055mm I Preis: €   50,--
190 x 075mm I Preis: €   65,--
190 x 115mm I Preis: €   95,--
125 x 115mm I Preis: €   65,--

Druck:
4-färbig

Kontakt:
Gemeinde Ennsdorf, 4482 
Ennsdorf, Amtshausstraße 5,
Tel.: 07223/820 12

Bitte schicken Sie die Druck-
unterlagen (bevorzugt Word-, 
PDF-, InDesign und Photoshop-
Dateien) am besten per Mail an: 
gemeinde@ennsdorf.gv.at.

Ausgabe
1/2016
2/2016
3/2016
4/2016

Redaktionsfrist
Fr, 12. Februar
Fr, 6. Mai
Mo, 22. August
Mi, 9. November

Erscheinungstermin
Fr, 11. März
Mo, 6. Juni
Mo, 19. September
Mo, 12. Dezember

Redaktionsschluss & voraussichtliche Erscheinungstermine 2016
Achtung: Bei einer Jahres-

einschaltung (4x im Jahr) 

erhalten Sie eine Einschal-

tung kostenlos! 
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Kindergarteneinschreibung für das Kindergar-
tenjahr 2016/2017
Die Einschreibung für das Jahr 
2016/2017  findet zu folgenden 
Terminen statt:

Dienstag, 19.  Jänner 2016, von     
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr im Kin-
dergarten  I (Ziegelgasse 4b)

Mittwoch, 20. Jänner 2016,  von    
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr im Kin-
dergarten II (Sportplatzstraße 25)

Voraussetzungen

Kinder, die bis Ende August 2016 
2,5 Jahre sind (Geburtstag bis 
spätestens Ende Februar 2014) 
und in Ennsdorf ihren Haupt-
wohnsitz haben, können an die-
sen Tagen angemeldet werden.

Die Kindergarteneinschreibung 
wird von beiden Leiterinnen 
durchgeführt.

Die Einteilung der Kinder in beide 
Kindergärten erfolgt nicht bei der 
Einschreibung sondern gegen En-
de dieses Kindergartenjahres.

Verhinderung an diesem Tag

Sollten Sie an diesen Tagen keine 
Zeit haben, bitten wir Sie, telefo-
nisch mit den Kindergartenleite-
rinnen einen anderen Termin zu 
vereinbaren. Dies ist nur zu den 
angegebenen Bürozeiten möglich:

Kindergarten I, Tel.  07223/82206
Leiterin: Peherstorfer Herta
Bürozeiten:
Montag 13:00 -15:00 Uhr und 
Dienstag 14:00 -15:00 Uhr

Kindergarten II, Tel.  07223/80491
Leiterin: Wieser Cornelia
Bürozeiten:
Dienstag 14:00 – 15:00 Uhr und 
Mittwoch 13 :00 – 15:00 Uhr

Erforderliche Unterlagen

Bei der Anmeldung ist der Mel-
dezettel mitzubringen. Sollten Sie 
die Nachmittagsbetreuung benö-
tigen, geben Sie es bitte bei der 
Anmeldung bekannt. Das anzu-
meldende Kind ist mitzubringen.

Neue Kinderbetreue-
rin stellt sich vor
Mein Name ist Jennifer Hof-
stadler und ich bin 42 Jahre alt.

Ich bin verheiratet und habe 2 
Söhne im Alter von 18 und 20 
Jahren.

Als gebürtige Ennserin lebe ich 
mit meiner Familie seit 7 Jahren 
in Ennsdorf.

Seit 1. September 2015 bin ich 
im Kindergarten 1 in Ennsdorf 
als Kinderbetreuerin tätig. Mei-
ne neue Aufgabe macht mir sehr 
viel Spaß und ich freue mich,  
die mir 
anv er -
trauten 
Kinder 
ein 
S t ü c k 
i h r e s 
Lebens 
beglei-
ten zu 
dürfen.
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Alle Jahre wieder kommt das Stockschützen Christkind – & das seit 10 Jahren!
Ennsdorfer Stockschützen beschenkten Julia

Alle Jahre wieder kommt das En-
nsdorfer Stockschützen Christ-
kind – und das seit 10 Jahren !
Seit 10 Jahren veranstalten die 
Ennsdorfer Stockschützen 1 x im 
Jahr unter der Schirmherrschaft 
der ASK-Stockschützen St. Va-
lentin ein Benefiz-Turnier. Dieses 
Jahr fand es am 19. September 
2015 statt.

31 Mannschaften für guten 
Zweck

Wieder schossen 31 Mannschaften 
mit Begeisterung und Freude beim 
Turnier um den Sieg, mit der Ge-
wissheit, dass ein Teil der Einnah-
men einem guten Zweck gespen-
det wird. Dieses Jahr wurde das 
Geld an Julia aus Ennsdorf ge-
spendet. Es wird für die Finanzie-
rung ihres neuen behinderten ge-
rechten Fahrrades, in dem sie mit 
ihrem geliebten Papa gemeinsam 
den Wind der Freiheit genießen 
kann, gespendet.

Auch Lena aus Kronstorf und Lau-
ra (Glasknochenkrankheit) aus 

Bild: Die Ennsdorfer Stockschützen bei der Übergabe der Spende an Julia.

Steyr werden wieder mit einem 
Kuvert überrascht.
Wir danken dem Team, das uns 
seit 10 Jahren bei diesem Turnier 
unterstützt, unserem Musiker „Al-
leinunterhalter“ Franz Kropfreiter 

und allen Mannschaften, die mit so 
viel Freude und Engagement teil-
nehmen.
Herzlichst
Wolfgang Hochstöger
Tel. 0650/5170569
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„Gasthof Spitzer“ siegte bei Ortsmeisterschaft
Ergebnisse der Ennsdorfer Asphaltstockmeisterschaft

      Ergebnisliste der Ortsmeisterschaft 
im Asphaltstockschießen
1. Platz:
Gasthof Spitzer, 25 Punkte
2. Platz:
Die 4 Schmidi’s, 24 Punkte
3. Platz:
Kern Recycling & FC Westbahn, 21 P.
4. Platz:
KR Renovierung, 21 Punkte
5. Platz:
50+, 19 Punkte
6. Platz:
Die fantastischen Vier, 18 Punkte
7. Platz:
Ennsdorfer Pensionisten, 10 Punkte
8. Platz:
SPÖ 1, 9 Punkte
9. Platz:
Donnerstagsrunde, 8 Punkte
10. Platz:
Rosenthaler, 8 Punkte
11. Platz:
JHV 1, 8 Punkte
12. Platz:
JHV 2, 8 Punkte
13. Platz:
Salon Fredi, 6 Punkte
14. Platz:
SPÖ 2, 6 Punkte
15. Platz:
Rosenstrauch, 6 PunkteBild: 15 Mannschaften warteten gespannt auf die Ergebnisse.

Am Samstag, 5. September 2015, 
fand in der Stocksporthalle Rems 
die Ennsdorfer Ortsmeisterschaft 
im Asphaltstockschießen statt. 
15 Teams kämpften um den be-
gehrten Sieg. Den 1. Platz holte 
sich dabei die Mannschaft „Gasthof 
Spitzer“. Der 2. Platz ging an die 
Mannschaft „Die 4 Schmidi‘s“ und 
Platz 3 erreichte das Team „Kern 
Recycling und FC Westbahn“.

Bild v.l.n.r.: Peter Pils, Vizebürgermeister Walter Forstenlechner, Manfred Hartlauer, 
Peter Plank, Bernhard Puchner, Bürgermeister Alfred Buchberger und GR Markus Halla.

Die Siegerehrung

Bürgermeister Alfred Buchberger, 
Vizebürgermeister Walter Forsten-
lechner, Sportreferent GR Markus 
Halla und der Wettkampfleiter des 
diesjährigen Asphaltstockschie-
ßens Johann Schmidthaler gratu-
lierten im Rahmen der Siegereh-
rung allen Mannschaften und be-
dankten sich für die Teilnahme.
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ASKÖ Termine 2016
vorauss. Ende März: Tischtennis 
Ortsmeisterschaft
27.08.2016: Grätzl-Fußballturnier
01.10.2016: 22. Ennsbrückenlauf
26.10.2016: Fitmarsch

Jeden Montag ab 19.00 Uhr.
Alle Männer jeden Alters, welche 
sich gerne in der Gruppe fit halten 
möchten, sind herzlich eingeladen.

Das Training umfasst Ausdauer, 
Kräftigungsübungen für Arme, 
Oberkörper, Rücken, Bauch & Bei-
ne, sowie Koordinationsübungen.

Natürlich darf zum Abschluss 
eine Ballsportart – meist Fußball 
- nicht fehlen.

Herrenturnen/Skigym-
nastik

21. Ennsbrückenlauf
ASKÖ Ennsdorf informiert

Der Ennsbrückenlauf wurde am 3. 
Oktober 2015 bereits zum 21. Mal 
ausgetragen.

Bei schönem Herbstwetter waren 
diesmal vielleicht auch wegen ei-
ner Infektionswelle nicht so viele 
Läuferinnen und Läufer am Start. 
Auch die Kinder waren nicht in er-
hoffter Anzahl vertreten.

Die Ergebnisse

Die Klassensieger bei den Kin-
dern waren:
Alina Obo, Robert Renner, Sarah 
Urban, Marcel Hannl, Jana Ge-
raia, Elias Kohler, Caroline Lind-
ner und Lukas Illitz.

Die Tagesschnellsten beim Haupt-
lauf über 12,5 km waren:
Petra Bergauer und Martin Pötz, 
jeweils vom LAC Amateure Steyr.

Bild: Herrenturnen im Turnsaal der VS.

Bild v.l.n.r.: Beàta Haslmayr,  GR Paul Mühlbachler, Rene Solberger (Wertung En-
nsdorf, Herren, Platz 2), Klaus Buchinger (Wertung Ennsdorf, Herren, Platz 1), Ro-
mana Hrazdera-Fries (Wertung Ennsdorf, Damen, Platz 1), Heidemarie Neumüller 
(Wertung Ennsdorf, Damen, Platz 3), Daniel Scheuchenegger (Wertung Ennsdorf, 
Herren, Platz 3) und Bürgermeister Alfred Buchberger.

Die Ennsdorfwertungen gewan-
nen Romana Hrazdera-Fries und 
Klaus Buchinger.

Die ersten drei jeder Altersklasse 
wurden bei der Siegerehrung von 
Bürgermeister Alfred Buchberger 
und Sportgemeinderat Paul Mühl-
bachler mit einem Pokal, Medail-
len und Urkunden geehrt.

2016 findet der Sparkassen-Enns-
brückenlauf am Samstag, 1. Okto-
ber statt. Alle Laufbegeisterten bit-
te diesen Termin gleich vormerken!

Bild: Der Start.
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Turnangebote für Kin-
der auf einen Blick
• Kleinkinderturnen
Kinder von 3 bis 6 Jahren
Jeden Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr
Tamara Voglsam-Hödl & Sonja 
Koch: 0664/215 90 20
• Kinderturnen 
Kinder von 6 bis 10 Jahren
Jeden Mittwoch, 16.00 - 17.00 Uhr
Tamara Voglsam-Hödl & Sonja 
Koch: 0664/215 90 20
• Eltern-Kind-Turnen 
Kinder von 1 bis 3 Jahren in Be-
gleitung eines Elternteils
Jeden Donnerstag, 16.00 - 17.00 Uhr
Neslihan Özel: 0681/20 70 93 22

ASKÖ Kinderturnen 2015/2016
Tamara Voglsam-Hödl und Sonja Koch informieren

Wir freuen uns sehr über unsere 
derzeit voll ausgebuchten Kinder-
turnstunden der 3,5-6jährigen (20 
Kinder) und 6-10jährigen (26 Kin-
der). (Die empfohlene, maximale 
Teilnehmeranzahl beträgt bei Klein-
kindern 16 und bei Schülern 18!)

Das Schuljahr hat sehr gut begon-
nen, die Kinder sind aktiv und mit 
viel Spaß bei der Sache. Da wir im-
mer wieder Anfragen bekommen, 
ob noch Plätze frei sind, möchten 
wir uns auf diesem Weg für jede 
Einzelne bedanken. Wir können  
aber leider im Moment keine wei-
teren Kinder aufnehmen. 

Daher bitten wir alle Interessier-
ten bis nach den Semesterferien 
zu warten, möglicherweise wer-
den dann wieder Plätze bei den 
3,5-6jährigen frei. Die Kleinen bis 4 
Jahre können aber auch gerne am 
Donnerstag um 16 Uhr zum Eltern-
Kind-Turnen zu Neslihan kommen. 
Bitte auch hier um Anmeldung! 

Ab September 2016 werden wir 
das Kinderturnen dann semester-
weise durchführen. Wir hoffen so, 
allen interessierten Kindern die 
Chance zum Mitturnen zu eröffnen 
und in Folge auch Missverständ-
nissen vorbeugen zu können. 

Wir bitten nun alle, die leider kei-
nen Platz mehr in den Gruppen 
bekommen haben, um Verständ-
nis und freuen uns, euch und eure 
Kinder nächstes Jahr wieder im 
Turnsaal der VS Ennsdorf begrü-
ßen zu dürfen! 

Tamara Voglsam-Hödl &
Sonja Koch

Bild: Großer Andrang bei den Turnangeboten für Kinder in der Volksschule.
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     Das Cafe - Der Backshop
     Öffnungszeiten:
- Amtshausstraße:
Tel: 0676/6655447
MO - FR
              
SA 
SO 

- Eulenstraße:
Tel: 0680/5071004
MO - MI: 

DO, FR 

SA
SO
Sparverein jeden 2. und 4. Frei-
tag im Monat.

Einladung zum Jahresausklangspunsch
Mittwoch, 30. Dezember 2015, ab 15:00 Uhr 

im Cafe/Backshop Eulenstraße
Heuer neu: Raclettebrot!!

Ennsdorf aktuell I Dezember 2013
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E-Mail: office@kern-baggerungen.at

Wir wünschen unseren Kunden besinnliche Weihnachten ,
viel Glück und vor allem Gesundheit für 2014!

Hauseder: Ein Treffpunkt für alle!

  5:30 - 12:00 Uhr
14:30 - 18:00 Uhr
  5:30 - 11:00 Uhr
  5:30 - 10:00 Uhr

  5:45 - 12:00 Uhr
15:00 - 19:00 Uhr
  5:45 - 12:00 Uhr
15:00 - 22:00 Uhr
  5:45 - 22:00 Uhr
  5:45 - 11:00 Uhr

Mit einem umfassenden Sorti-
ment bestehend aus Brot und Ge-
bäck, Tageszeitungen, Tabakwa-
ren und Lebensmitteln des täg-
lichen Bedarfs erfüllt „das Ca-
fe - der Backshop Hauseder“ die 
Anforderungen an einen Nahver-
sorger. Neben einer reichhaltigen 
Frühstücksauswahl bietet Hause-
der auch „Coffee to go“ an. Die 
Mehlspeisenspezialitäten werden 
direkt von der bekannten Kondito-
rei Stöger in Perg geliefert. 
„Wir backen unsere Produkte 
nicht auf, sondern es sind reine 
Teiglinge, die gebacken werden – 
ganz so wie beim Bäcker“, betont 
Firmeninhaber Thomas Hause-
der, der noch viele Ideen für seine 
mittlerweile zwei Cafe’s hat.

Cafe wird rauchfrei
Nächstes Jahr feiert Hauseder mit 
seinem Cafe und Backshop neben 
dem Gemeindeamt das 10-jährige 

Bestehen. Und in 
eben diesen Räum-
lichkeiten möchte 
er ab Jänner 2016 
eine Vorreiterrol-
le einnehmen: Das 
gesamt Cafe wird 
rauchfrei!

Mehr Angebot 
2010 wurde ein 
zweiter Stand-
ort in der Eulenstraße eröffnet. 
Diesen möchte Hauseder weiter 
aufwerten: In gemütlicher Atmo-
sphäre kann man seit kurzer Zeit 
bis 22 Uhr auch Cocktails, Hugo 
und Mixgetränke genießen. Au-
ßerdem werden kleine Snacks und 
sogar Pizza zum Mitnehmen ange-
boten. Das Cafe hat sich zu einem 
beliebten Treffpunkt entwickelt. 
Die Band „Dorfstürmer“ trifft sich 
beispielsweise vor jedem Auftritt 
beim Hauseder in der Eulenstraße.
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     Angebote
- Haarstyling für sie & ihn
- Haarverlängerung
- Wohlfühlmassagen
- Körperbehandlungen
- Tiefen- und Anti-Aging-
Kosmetik

Besuchen Sie unsere Homepage:
w w w.kosmetik-fr isur. at

Ein Teil eines großen Ganzen - das 
Team von Hedy Kosmetik und Frisur

     Das Team zu motivieren, 
Events zu organisieren oder den 
Salonablauf zu gestalten, all die 
Aufgaben sind eine ständige He-
rausforderung! Ich bin  „ Voll-
blutunternehmerin mit Herz!“ 
Zufriedene Kundinnen und 

Kunden sind das Wichtigste!
Hedy, Stylist, Kosmetik, Perma-

nent Conture Make-up

„

     Öffnungszeiten: 
DI, MI, FR: 8.00 bis 18.00 Uhr 
DO: 8.00 bis 19.00 Uhr
SA: 8.00 bis 13.00 Uhr

      Fliegender Wechsel zwischen Kunden-
betreuung, Service und Rezeption, kein 
Problem! Doris hat immer den Über- und 
Durchblick, verliert nie den Humor und ist 

unser Sonnenschein.“
Doris, Assistentin in Ausbildung

„  

- Medizinische Fußpflege
- Permanent-Make-up
- Dekorative Kosmetik 

     Als  Stylistin blüht Sie auf, ganz gleich 
ob es um Schnitt, Colorations oder Styling 
Trends für den besonderen Anlass geht. 
Sie läuft in allen Disziplinen zur Höchst-
form auf! Professionelle Aus- und Weiter-

bildung ist Corinna sehr wichtig.“
Corinna, Stylist Herren und Damen, Haarverlängerung

     Hat bereits das 1 Berufsschuljahr mit 
Erfolg abgeschlossen. Ihre Ausbildung 
zum Stylist, Visagist und in der Kosmetik 
ist sehr umfangreich. Ehrgeiz und Durch-

haltevermögen ist ihr Grundsatz.“ 
Ramona, Jungstylist in Ausbildung

       Claudia ist mit ihrer zuvorkommenden, 
ruhigen Art eine sehr zuverlässige Kolle-
gin. Ausbildung und im Team zu arbeiten, 
ist für Sie sehr wichtig. Sie ist immer stets 

zur Stelle, wenn man Sie braucht.“
Claudia, Kosmetik, Fußpflege, Körperbehandlung

       Liebt es unsere Kunden von Kopf bis Fuß 
zu verwöhnen. Schon in jungen Jahren ver-
suchte sie ihre Special-Cremen zu kreieren. 
Alle Herausforderungen meistert Sie mit 
vollem Elan, Gespür und Liebe zur Arbeit.“ 
Bianca, Kosmetik, Fußpflege, Körperbehandlung

   Er liebt den persönlichen 
Kontakt zu seinen Kunden.  Im 
Team zu arbeiten ist ihm sehr 
wichtig und sein Wunsch für 
die Zukunft ist eine Ausbildung 

zum Trainer.“

Michael, Stylist Herren und Da-
men, Haarverlängerung

„

„   

„  

„  

„  

Wir wünschen unseren Kunden ein fröhliches Weihnachtsfest und viel Gesundheit und Erfolg für 2016!
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Westwinkel Gewinnspiel
Sigrid Buchinger gewann € 100,- in Form von Westwinkel-Gutscheinen

In der letzten Gemeindezeitung 
wurde ein Gewinnspiel zum The-
ma Westwinkel ausgeschrieben. 
Der Einsendeschluss endete mit 
30. September 2015.
Die Auslosung erfolgte am 2. Ok-
tober 2015 durch Bürgermeister 
Alfred Buchberger.

Die Gewinnfrage hieß „Welche Ge-
meinden gehören zum Westwin-
kel?“. Die richtige Antwort lautete:
1. Gemeinde Ennsdorf 
2. Gemeinde Ernsthofen
3. Gemeinde Strengberg 
4. Gemeinde St. Pantaleon-Erla
5. Gemeinde St. Valentin

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger überreichte Sigrid Bu-
chinger den Gewinn und gratulierte herzlich.

Der „WESTWINKEL 5ER“
Der Westwinkel 10er hat sich im 
letzten Jahr gut etabliert, und ist 
ein beliebtes Geschenk der Bür-
ger und Bürgerinnen der Ge-
meinden Ennsdorf, Ernsthofen, 
Strengberg, St. Pantaleon-Erla 
und St. Valentin.

Seit 23. November 2015, rechtzei-
tig zum Adventbeginn, gibt es in 
allen fünf Gemeinden bei einem 
Erwerb von € 100,- in Form von 
Westwinkel-Gutscheinen einen 
speziellen € 5,- Gutschein gratis 
dazu. Der € 5,- Gutschein ist nur 
in limitierter Auflage erhältlich.

Die Gemeinden fördern diese Ak-
tion und es wird damit die posi-
tive Entwicklung der produktiven 
Zusammenarbeit zwischen den 
Wirtschaftstreibenden und den 
Gemeinden sichtbar. Die Gemein-
den wissen, wie wichtig es ist, die 
Kaufkraft im Ort zu halten. Das 
sichert Arbeitsplätze, Lehrstellen 
und dies sind Investitionen in die 
Zukunft. Daher wurde dieses Pro-

      Die Verkaufsstellen sind:
Ennsdorf:
Gemeinde (Amtshausstr. 5)
Volksbank (Westbahnstr. 3a)
Sparkasse (Amtshausstr. 3)

St. Valentin:
Raiffeisenbank (Hauptplatz 17)
Volksbank (Hauptplatz 3)
Erste Bank (Westbahnstr. 8)
Modehaus Kutsam (Hauptstr. 23)

St. Pantaleon-Erla:
Gemeinde (Ringstr. 13)
Bäckerei Stockinger (Erla 11, Maut-
hausner  Str. 66)
Fleischerei Berer (Mauth. Str. 72)

Ernsthofen:
Gemeinde (Hauptstr. 21)
Volksbank (Hauptstr. 21)
Erste Bank (Hauptstr. 12)

Strengberg:
Raiffeisenbank (Markt 25) 
Erste Bank (Markt 9)

jekt von den fünf Gemeinden ge-
meinsam beschlossen. 

Der € 5,- Gutschein ist in allen 
fünf Westwinkel-Gemeinden zu 
verwenden, gleichgültig wo er 
ausgegeben wurde und ist recht-
zeitig für das Weihnachtsgeschäft 
von 23. November 2015 bis 31. De-
zember 2015 in den Verkaufsstel-
len erhältlich.

Einlösbar ist der Gutschein eben-
falls ab 23. November 2015 und 
behält 30 Jahre seine Gültigkeit.

Betreiber der Gutscheinaktion ist 
die Gemeinde Ennsdorf.

Bild: Der Westwinkel 5er.

Frau Sigrid Bu-
chinger hatte die 
richtige Antwort 
parat und durf-
te sich deshalb 
über Westwin-
kelgutscheine 
in der Höhe von  
€ 100,- freuen.

Die Gemeinde 
Ennsdorf gratu-
liert Sigrid Bu-
chinger herzlich 
und wünscht 
viel Freude mit 
dem Gewinn!
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„Ennsdorf lebt“ - Gewerbeflohmarkt
Großer Erfolg beim „Ennsdorf lebt“-Flohmarkt am 08.11.2015

Seinen jährlich stattfindenden 
Flohmarkt veranstaltete am  
8. November 2015 der Gewerbe-
verein „Ennsdorf lebt“ im Enns-
dorfer Gewäxhaus. Dabei kamen 
wieder die vielen Schnäppchenjä-
ger auf ihre Kosten.

Bei dem Flohmarkt wurde natür-
lich auch für das leibliche Wohl der 
Gäste gesorgt. Mit kleinen Imbis-
sen, hausgemachten Mehlspeisen 
und Kaffee wurde durch das „Enns-
dorf lebt“-Team rund um Obmann 
Herbert Jobst am Frühschoppen 
bestens gesorgt. Mit dem Reiner-
lös werden wie immer Ennsdorfer 
Einrichtungen unterstützt.

Bild v.l.n.r.: Die Versorgungsmannschaft: Johann Stöckler, Susan-
ne Hannl, Johann Hennerbichler und Peter Bugram

Bild: Herbert Jobst besuchte seine Petra bei ihrem Ver-
kaufsstand.

Bilder oben: Flohmarktansichten

Frohe Weihnachten und viel Glück 2016!



Ennsdorf aktuell I Dezember 2015

ENNSDORF   wirtschaft

Jahreshauptversammlung „Ennsdorf lebt“
Vorstand bestätigt

Bild sitzend v.l.n.r.: Isabella Hörschläger, Obmann Herbert Jobst, Susanne Hannl
Bild stehend v.l.n.r.: Michael Kiehas, Johann Hennerbichler, Ing. Thomas Wahl MBA MPA

Am 22.09.2015 wurde die Jahres-
hauptversammlung von Ennsdorf 
lebt (Gewerbeverein zur Förde-
rung von Klein- und Mittelbetrie-
ben in Ennsdorf) abgehalten.

Obmann Herbert Jobst berich-
tete über die Aktivitäten des ver-
gangen Vereinsjahres, über die 
Vorteile der Westwinkel Gemein-
departnerschaft und über die 
Projekte der kommenden Perio-
de. Der gesamte Vorstand wurde 
einstimmig wiedergewählt.

43

Der neue Vorstand
Obmann: Herbert Jobst
Obmann Stv.: Isabella Hörschläger
Kassier: Johann Stöckler 
Kassier Stv. Michael Kiehas 

Schriftführer: Susanne Hannl
Schriftführer Stv. Ing. Thomas Wahl 
MBA MPA
Kassaprüfer: Thomas Hauseder 
Kassaprüfer: Johann Hennerbichler 

Sprechtermine
KOBV - der Blindenverband

Termine 1. Halbjahr 2016
Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr:
5. und 19. Jänner, 2. und 16. Febru-
ar, 1. und 15. März, 5. und 19. April, 
3. und 17. Mai, 7. und 21. Juni.
Ort: Kammer für Arbeiter und An-
gestellte NÖ, Wiener Straße 55, 
3300 Amstetten.
KOBV Tel.: 01/406 15 86-0



Ennsdorf aktuell I Dezember 2015

ENNSDORF   juz & hsv l/zv

44

Großartige Saison der RC Segler des HSV L / ZV Ennsdorf
Auf eine großartige Saison können die RC Segler des HSV Ennsdorf zurückblicken

Manfred Wolfinger krönt sich zum 
vierten Mal zum Weltmeister, 
Gold in der Einmeterklasse, als 
Draufgabe ersegelte er noch sei-
nen vierten Vizeweltmeistertitel,
dieses Mal in der Tenraterklasse.
Als Krönung für den Verein ge-
winnt Gerald Oberreiter noch die 
Silbermedaille und damit den Vi-
zeweltmeistertitel in der Einme-
ter Klasse. Damit ist Österreich 
und somit der HSV Ennsdorf der er-
folgreichste Verein und das erfolg-

Bild v.l.n.r.: Christian Luft, Manfred Wol-
finger und Gerald Oberreiter.

reichste Land bei der Weltmeister-
schaft in der Ukraine.

Bei den Staatsmeisterschaften 
erringt Manfred Wolfinger drei-
mal Gold in den Klassen Einme-
ter, Marblehead und Tenrater.
Silber und Bronze durch Karl 
Heinz Buchegger, Gerald Oberrei-
ter und Christian Luft gehen eben-
falls an die Segler aus Ennsdorf.

Im Europacup gewinnt Gerald 
Oberreiter zum zweiten Mal die 
Gesamtwertung, ebenso im Alpen 
Adria Cup und im Bayrisch österr. 
Grenzlandcup.
Weiters gab es einige Siege und 
Top Platzierungen unter den ers-
ten drei bei Regatten in Odessa 
- Ukraine, Orfö- Ungarn, Marien-
bad – Tschechien, Tachingersee 
und München – Deutschland und 
bei den Regatten in Österreich.

Super Erfolge unserer jungen 
Zillenfahrer

Silvio Zach im Schüler Einer, Lukas 
Matzenberger im Jugend Einer, 
Marco Mitterhuber im Junioren 
Einer, sowie Lukas Matzenberger 
mit Riccardo Kepplinger im Jugend 
Zweier und Marco Mitterhuber mit 
Partner Daniel Greul im Junioren 
Zweier erreichten bei den OÖ Lan-
desmeisterschaften im Zillenfah-
ren den Landesmeistertitel.

Da im kommenden Jahr die Ös-
terreichischen Meisterschaften 
im Zillenfahren stattfinden, sehen 
wir sehr positiv ins neue Jahr.

Der Vorstand bedankt sich bei den 
erfolgreichen Sportlern, Trainern 
und Betreuern recht herzlich und 
wünscht allen ein erfolgreiches 
Jahr 2016.

Jugendzentrum feierte 
Geburtstag
Seit Herbst 2010  bietet die Ge-
meinde der Ennsdorfer Jugend 
eine attraktive Möglichkeit, ihre 
Freizeit zu gestalten – ganz ohne 
Konsumzwang.

Das Jugendzentrum befindet sich 
direkt im Gemeindezentrum und 
ist modern ausgestattet. Neben 
den klassischen Angeboten wie 
Play Station oder Wuzzler, werden 
auch Ausflüge und Workshops or-
ganisiert. 

Der 21jährige Ennsdorfer Andreas 
Schmidthaler leitet derzeit das Ju-
gendzentrum ehrenamtlich. 
Zum 5-Jahres-Jubiläum gra-
tulierten Bürgermeister Alfred 

      Öffnungszeiten Jugendzentrum 
Ennsdorf
Amtshausstraße 5, 4482 Ennsdorf
Dienstag: 17:00 – 20.00 Uhr
Samstag: 15:00 – 20:00 Uhr
Sonntag Filmabend ab 19:00 Uhr

Buchberger und Gf. GR Dani-
el Lachmayr recht herzlich, und 
überbrachten als Geschenk Kino-
gutscheine.
Mehr Infos auf Facebook!

Bild v.l.n.r.: Geschf. GR Daniel Lachmayr, Andreas Schmidthaler und Bürgermeister 
Alfred Buchberger.
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Dämmerungseinbrüche häufen sich im Schutz der Finsternis
Wie man sich davor schützen kann

Im Winter setzt die Dämmerung 
schon zeitig ein. Während viele 
noch arbeiten, suchen sich Ein-
brecher am Abend im Schutz der 
Dunkelheit ihre Tatorte aus.

Sie kommt jedes Jahr wieder, die 
Zeit der Dämmerungseinbrüche.

Wie können Sie sich vor Dämme-
rungseinbrüchen schützen?
Hier unsere Tipps: 
• Viel Licht – sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich.
Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer 
das Licht eingeschaltet lassen. 
Bei längerer Abwesenheit Zeit-
schaltuhren verwenden und unter-
schiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren.
Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und starke Beleuchtung anbrin-
gen, damit das Licht anzeigt, wenn 
sich jemand dem Haus nähert. 

• Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen, um 
das Haus oder die Wohnung be-
wohnt erscheinen zu lassen. Aus 
demselben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen.

• Keine Leitern, Kisten oder an-
dere Dinge, die dem Täter als 
Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe 
dienen könnten, im Garten lie-

gen lassen. Außensteckdosen ab- 
oder wegschalten.

• Lüften nur, wenn man zu Hau-
se ist, denn ein gekipptes Fenster 
ist ein offenes Fenster und ganz 
leicht zu überwinden (trotz ver-
sperrbarer Fenstergriffe).

• Nehmen Sie vor der Anschaffung 
von mechanischen oder elektro-

nischen Sicherungseinrichtungen 
die kostenlose und objektive Be-
ratung durch die kriminalpolizei-
liche Beratung in Anspruch.

• Zeigen Sie verdächtiges Verhal-
ten in Ihrer Nachbarschaft unter 
der österreichweiten Rufnummer 
059 133 an. Sie können damit einen 
aktiven Beitrag zur Erhöhung der 
Sicherheit in Ihrer Region leisten.

HSV L/ZV Termine 2016
10.-17. April 2016:
RC-Segel-Regatta, Pichlingersee
26.Juni 2016:
österr. Meisterschaften im Zillen-
fahren in Ennsdorf
9. Juli 2016:
Sommerfest beim Bootshaus
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Wir wünschen unseren Kunden besinnliche Weihnachten,
viel Glück und vor allem Gesundheit für 2016!
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Der Musikverein Stadtkapelle 
Enns lädt die Bevölkerung und 
Freunde der Orchester- und Blas-
musik am 26. Dezember um 17.00 
Uhr in die Stadthalle Enns zum 
60. Stefanikonzert herzlich ein.

Unter der musikalischen Leitung 
von Bernhard Braunbock werden 
die Musikerinnen und Musiker der 
Stadtkapelle Enns in gewohnt ho-
her Qualität gemeinsam mit dem 
Publikum eine musikalische Rei-
se durch die letzten sechs Jahr-
zehnte machen und einige der 
schönsten Melodien aus dieser 
Zeit zum Besten geben.  

Das Publikum darf sich unter an-
derem auf traditionelle Stücke 
wie den Walzer „Sagen aus Alt-
Innsbruck“ von Sepp Tanzer oder 
die Polka „Im Krapfenwaldl“ von 
Johann Strauss freuen. Es ste-
hen aber auch Stücke von so be-

26. Dezember 2015: Stefanikonzert
Stadtkapelle Enns lädt zum 60. Stefanikonzert

kannten Komponisten wie Kees 
Vlak, Herb Alpert oder Hans Kol-
ditz am Programm. Manche die-
ser Stücke sind im Laufe der 
Jahrzehnte ein wenig in Ver-
gessenheit geraten, das Orche-
ster möchte bei diesem Konzert 
aber einen musikalischen Bogen 
vom ersten Konzert 1955 bis in 
die heutige Zeit spannen, sodass 
auch das moderne Genre nicht zu 
kurz kommen wird. Auch das Ju-

gendorchester der Ennser Stadt-
kapelle unter der Leitung von 
Franz Kamptner wird beim Kon-
zert sein Können unter Beweis 
stellen. Psst, und vielleicht gibt́ s 
diesmal auch eine kleine Überra-
schung vom Christkind.

Durch den Abend führen die Mu-
sikerinnen und Musiker der Stadt-
kapelle Enns. Die kulinarische 
Verköstigung übernimmt in be-
währter Weise wieder die Freiwil-
lige Feuerwehr Enns.
Eintritt: Freiwillige Spende.
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Bild: Jahresabschlusswanderung.
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Winterprogramm der Naturfreunde

Bild: Skitourengeher der Naturfreunde.

Das aktuelle Winterprogramm 
wurde in den vergangenen Wo-
chen verschickt und ist zusätzlich 
auf der Homepage unter www.enns.
naturfreunde.at ersichtlich.

Großer Beliebtheit erfreut sich 
heuer die wöchentliche Veran-
staltung “Fit durch den Winter”, 
die jeden Donnerstag ab 18:00 im 
Turnsaal der Volksschule Enns 
stattfindet. Einstieg ist aber noch 
jederzeit möglich!
Ein besonderer Schwerpunkt 
wurde im Programm heuer auf 

Angebote für Skitouren-Einstei-
ger gelegt, so findet am 17.01.16 
ein Skitouren-Kurs für Anfänger 
und leicht Fortgeschrittene statt 
und Anfang Februar 2016 ein 
Fahrtechniktraining für Skitou-
rengeher. 

Für die kleinen Pistenflöhe findet 
von 18. bis 22. Jänner 2016 wieder 
der Kindergartenskikurs auf der 
Forsteralm statt. Informationen 
und Anmeldeformulare liegen in 
den Kindergärten in Enns auf.

Jahresabschluss des Alpenvereins
Zum Jahresabschluss der Wan-
der- und Bergsteigergruppen 
des Ennser Alpenvereins ging es 
am 15.11.2015 mit rund 50 Teil-
nehmern ins Mostviertel nach St. 
Georgen in der Klaus.
Dort führte die die Wanderung 
weiter nach Seitenstetten, wo in 
geselliger Runde und bei einer 
guten Jause die Bilder der vie-
len Vereinsaktivitäten im Jah-
resrückblick betrachtet, ehe der 

Energieförderservice
Durch die Gesetzesänderung des 
Energieeffizienzgesetzes in die-
sem Jahr gibt es unabhängig von 
Bundes-, Landes- und Gemeinde-
förderungen für Neubauten und 
Sanierungen die Möglichkeit, eine 
zusätzliche Förderung bei Ener-
gieförderservice zu beantragen.

Folgende Maßnahmen förderbar:
Neubau: Wärmepumpe Erdwär-
me/Grundwasser, Solar-/Pho-
tovoltaikanlage, Fernwärmean-
schluss, Umwälzpumpe und LED
Sanierung: Wärmepumpe Erd-
wärme/Grundwasser, Solar-/
Photovoltaikanlage, Ölkessel 
oder Gaskessel /-tausch, Fern-
wärmeanschluss, Umwälzpum-
pe, LED, Gaskombitherme, Boi-
lertausch und Biomasse

Nur noch kurze Zeit
Die Fördereinreichung ist nur 
noch kurze Zeit bis 01.01.2014 
rückwirkend möglich. Für Fra-
gen wurde eine Beratungshotline 
eingerichtet: 07744/2040204.
Energieförderservice 
5222 Munderfing, Gewerbepark 1/16
www.energie-foerder-service.at
office@energie-foerder-service.at

Bus wieder alle zurück nach Enns 
brachte.
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Neue Angebote an der Polytechnischen Schule Enns für 2015/2016
Direktor Thomas Wintersberger informiert

„Jugendliche brauchen Heraus-
forderungen, Hobbys, Zukunfts-
perspektiven!“ –  Unter diesem 
Motto werden an der PTS Enns 
im kommenden Schuljahr zusätz-
liche Veranstaltungen angeboten. 
Dies soll ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Jahr bringen, 
an dessen Ende die Weichen für 
die Zukunft in die richtige Rich-
tung gestellt sind.

Programmhighlights

Neben Mopedführerschein und 
Fußball, als bereits erprobte An-
gebote, stehen im kommenden 
Jahr absolute „Highlights“ auf 
dem Programm:
Filme werden gedreht, geschnit-
ten und vertont; eine Schulband 

wird Genres wie Rock, Pop, Metal 
und alles, was das Schülerherz 
begehrt, zur Aufführung bringen; 
Hip-Hop und Jonglieren perfekti-
onieren das Zusammenspiel von 
Körper und Geist.

Sozialprojekte und Matura

In Sozialprojekten werden Ju-
gendliche auch außerhalb der 
Schule ihre Herausforderungen 
suchen und sich in der Gesell-
schaft engagieren. 

Lehre mit Matura wird immer ge-
fragter, die PTS muss daher Spit-
zenschülerinnen und Spitzen-
schüler noch intensiver in spezi-
ellen Kursen auf die kommenden 
Herausforderungen vorbereiten. 

Weitere Angebote, spe-
ziell auf aktuelle Be-
dürfnisse der Jugend-
lichen abgestimmt, 
sind in Zusammenar-
beit mit ISK – Institut für Soziale 
Kompetenz (Linz) geplant.

Bei einem Fest am Ende des Jah-
res sollte man dann die Früch-
te der gemeinsamen Aktivitäten 
und Erlebnisse ernten können. Je 
mehr Jugendliche dieses Angebot 
wahrnehmen, desto größer kann 
unser Repertoire ausfallen. 

Thomas Wintersberger (Direktor 
PTS Enns) und Anna-Maria Hoch-
mayr (ISK) sind überzeugt, mit 
diesen Angeboten Abwechslung 
und zusätzliche Motivation in den 
Schulalltag zu bringen.
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Italienischkurs in Ennsdorf
Im Sommersemester wird Italienisch angeboten

Im Sommersemester wöchentlich ITALIENISCH in 
der Volksschule Ennsdorf.
    Termine: von 29.3. bis 28.6. (12x) 

Zeiten
18.00 Uhr – 19.30 Uhr:
Leicht Fortgeschritten – Erwerb und Ausbau von 
Grundkenntnissen
19.30 Uhr – 21.00 Uhr:
Konversation (ab Niveau Ende A2) ausgehend von 
Texten über die ital. Kultur. 

Einstufungstest möglich.

Nähere Informationen
Anita Leutgeb, 0680/5519705, info@italianoperpas-
sione.at, www.italianoperpassione.at 
**********************************************
Ab 29. Jänner 2016 regelmäßig ITALIEN-STAMM-
TISCH im Gasthof Spitzer in Ennsdorf. Termine: 
29.1., 26.2., 1.4., 13.5., 24.6 (ab 18.00 Uhr).
Infos bei Anita Leutgeb, 0680/5519705.
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Tag der offenen Tür
Europagymnasium vom Guten Hirten

Am Freitag, den 15. Jänner 2016, 
findet zwischen 10.00 Uhr und 
13.30 Uhr ein Tag der offenen Tür 
im Europagymnasium vom Guten 
Hirten in Baumgartenberg statt.

Das Programm

Ein buntes Programm – angefan-
gen von Unterrichtssequenzen bis 
hin zu Spiel-, Sport- und Bastelak-
tivitäten - soll allen Besuche-
rinnen und Besuchern Einblick in 
das schulische Innenleben geben.

Die interessierten Volksschüle-
rInnen der vierten Klassen, aber 
gerne auch der dritten Klassen, 
mit ihren Eltern werden über ei-
ne Rätselrallye mit den verschie-
densten Bereichen des Europa-
gymnasiums vertraut gemacht. 

Kurze Informationsveranstal-
tungen (NABE, Profil, Schwer-
punkte) ergänzen das umfang-
reiche Programm, auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Genießen Sie die einmalige At-
mosphäre zwischen Tradition und 
Moderne. 

Das Europagymnasium vom Gu-
ten Hirten freut sich auf Ihr Kom-
men!
Telefonnummer für Anfragen: 
07269/7551

Stellenausschreibung
Europagymnasium vom Guten Hirten

Das Europagymnasium vom Gu-
ten Hirten in Baumgartenberg 
sucht wegen Pensionierung 
zum sofortigen Eintritt eine(n) 
PÄDAGOGISCHE/N KOORDINA-
TOR/IN für die Nachmittagsbe-
treuung.
 
Ihre Aufgaben
• Planung und Organisation des 
Lern- und Freizeitbetriebs
• aktive Lern-, Hausübungs- und 
Freizeitbetreuung in der Sekun-
darstufe 1

Ihr Profil
• Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern insbesondere Kindergruppen
• pädagogische Ausbildung wün-
schenswert

• Selbstständigkeit, Flexibilität, 
Teamfähigkeit
• grundsätzlich liebevoller Um-
gang mit Kindern

Beschäftigungsdetails
Das Beschäftigungsausmaß be-
trägt 18-20 Wochenstunden (Mo- 
Do 12.00 – 17.00 Uhr), monatliches 
Mindestbruttogehalt für dieses 
Ausmaß ab € 850,-- (L2b1) je nach 
Qualifikation, inkl. Ferien.

Bewerbung
Ihre aussagekräftige Bewerbung 
richten Sie bitte schriftlich an den
Schulverein „Europagymnasium 
vom Guten Hirten“, 4342 Baum-
gartenberg 1, sek@eurogym.info
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Hier ein kurzer Überblick über die 
aktuelle Einsatz- und Übungssta-
tistik der Feuerwehr Ennsdorf.

Mit Mitte November wurde unsere 
Feuerwehr bisher zu insgesamt 
44 Einsätzen alarmiert.

Diese setzen sich wie folgt zu-
sammen:
     30 technische Einsätze
       9 Brandeinsätze
       2 Brandmeldealarme
       3 Brandsicherheitswachen

Bei diesen Einsätzen waren bis-
her 333 Einsatzkräfte 515 Stun-
den im Einsatz.

Nachstehend ein kurzer Auszug 
aus dem Einsatzgeschehen.

Am 24. August 2015 wurde die 
Feuerwehr Ennsdorf durch die 
Bereichsalarmzentrale Am-
stetten zu einem Brandeinsatz in 
einem Recyclingbetrieb im Indus-
triegebiet von Enns alarmiert. Aus 
bisher unbekannter Ursache ge-
rieten gepresste Quader aus Re-
cyclingpapier in Brand.

Bei diesem Einsatz waren insge-
samt 13 Feuerwehren mit ca. 133 
Einsatzkräften eingebunden. Ne-
ben der Brandbekämpfung galt es 
das angrenzende Firmengebäude, 
sowie den in unmittelbarer Nä-
he befindlichen Wald zu schützen. 
Die Feuerwehr Ennsdorf war mit 3 
Fahrzeugen und 13 Einsatzkräften 
rund 15 Stunden im Einsatz.

Feuerwehr News
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf informiert.

Bilder oben: Brandeinsatz in einem Recyclingbetrieb.



Ennsdorf aktuell I Dezember 2015

ENNSDORF   feuerwehrnews

54

   Friedenslichtaktion am 24.12.
Auch heuer verteilt unsere 
Feuerwehrjugend am 24. De-
zember ab 8.00 Uhr das Frie-
denslicht in der Gemeinde 
Ennsdorf. Bitte unterstützen 
Sie unsere jüngsten Mitglieder, 
so wie in den letzten Jahren, bei 
dieser Aktion. Sie können das 
Friedenslicht aber auch selbst 
im Zeughaus der FF-Ennsdorf 
bis 14.00 Uhr abholen.

Vorbeugender Brandschutz beim Christbaum
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf informiert.

• Kaufen Sie den Weihnachts-
baum erst kurz vor dem Fest und 
achten Sie darauf, dass er nicht 
zu viele Nadeln verliert, weil der 
Baum zu trocken ist
• Lagern Sie den Baum bis kurz 
vor den Festtagen im Freien und 
stellen Sie ihn in einen Eimer mit 
Wasser. 
• Beim Aufstellen achten Sie da-
rauf, dass Sie kippsichere Vor-
richtungen verwenden. Achten 
Sie auch auf den Sicherheitsab-
stand zu Vorhängen und anderen 
leicht entzündlichen Materialien. 
• Weihnachtsbaum so im Raum 
aufstellen, dass Sie im Brandfall 
den Raum verlassen können – 
nicht in die Nähe von der Tür stel-
len. 
• Falls Sie Wachskerzen verwen-
den, achten Sie darauf, dass keine 
Äste Feuer fangen können. 
• Verwenden Sie auch nur Ker-
zenhalter aus feuerfestem Mate-
rial – Vorsicht! Metall kann zwar 
nicht brennen, kann aber sehr 
heiß werden und kann dann den 
Weihnachtsbaum in Brand setzen. 

• Verwenden Sie keinen brenn-
baren Weihnachtsschmuck wie 
Papier, Watte,... 
• Zünden Sie die Kerzen von „oben 
nach unten“ an. Damit vermeiden 
Sie, dass sie sich selbst anzünden. 
• Löschen Sie die Kerzen von „un-
ten nach oben“ aus. Damit ver-
meiden Sie, dass sie sich selbst 
anzünden. 
• Sorgen Sie dafür, dass ein 
Löschmittel in der Nähe ihres 
Weihnachtsbaums steht, um im 
schlimmsten Fall schnell eingrei-
fen zu können - kontaktieren Sie 
trotzdem die Feuerwehr 122
• Lassen Sie die Kerzen nie bren-
nen, wenn Sie den Raum verlassen. 
• Lassen Sie die Kinder nicht al-
leine mit dem Weihnachtsbaum. 
Durch das Spielen kann der Weih-
nachtsbaum umkippen 
• Bei elektrischer Beleuchtung 
sollten Sie darauf achten, dass Si-

cherungen, Anschluss und Leitungen 
keine Beschädigungen aufweisen. 
• Wenn der Baum zu viele Nadeln 
verliert, sollte man ihn beseiti-
gen. Denn er kann nämlich leich-
ter und schneller Feuer fangen 
als ein frischer Baum. 
• Wachskerzen nach den Weih-
nachtsfeiertagen nicht mehr an-
zünden. Die Kerzen trocknen den 
Baum aus. Jedes weitere Anzün-
den kann zu einem Brand führen.

Das alles sind nur Tipps für eine 
sichere Weihnachtszeit!
Trotzdem alarmieren Sie bei einem 
Brand auf jeden Fall die Feuer-
wehr unter der Nummer 122!

Die Feuerwehr Ennsdorf wünscht 
allen Gemeindebürgern eine besinn-
liche und ruhige Weihnachtszeit im 
Kreise ihrer Familien und einen guten 
und unfallfreien Rutsch ins Jahr 2016!
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der GKK Amstetten,
MO von 7.30-11.30 Uhr
MI von 12.30-14.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)

Kostenlose
Rechtsberatung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Gemeinde Ennsdorf (Bü-
cherei)

Kostenlose
anwaltliche Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr
(bitte bis 15.00 Uhr an-
wesend sein oder bitte 
voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Rezwan
Postamt St. Valentin
FF-Kdt. Grünwald
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
07435/ 52244
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 1200376
07472/9025

07472/201
07472/ 210

07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

Finanzamt Amstetten
MO-DO: 7.30-15.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr

BH Amstetten
Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr

Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr, Gemein-
de Ennsdorf (Bücherei)

Kriegsopfer und
Behindertenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr
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Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2016
Änderungen vorbehalten!

Mekam, Bio-/Restmüll
Dezember - März
Montag 21. Dezember
Dienstag, 5. Jänner *
Dienstag, 19. Jänner
Dienstag, 2. Februar *
Dienstag, 16. Februar
Dienstag, 1. März *
Dienstag, 15. März

Papier
Jänner - Juli
Montag, 4. Jänner
Dienstag, 19. Jänner
Montag, 29. Februar
Dienstag, 15. März
Montag, 25. April
Dienstag, 10. Mai
Montag, 20. Juni
Dienstag, 5. Juli

Dr. Martha Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern (ehem. Dr. Gschwandtner):
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Rezwan:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

I
II
I

II
I

II
I

II
* = Entleerung der Restmüllgefäße
I  = Teilgebiet Ennsdorf
II = Teilgebiet Windpassing/Hafen
Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!

Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Ennsdorf,
Amtshausstr. 5, 4482 Ennsdorf, Redaktion: Isabell Adelsmair, 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Alfred Buchberger,
Verlagspostamt: 4300 St. Valentin
Design und Druck: www.PEHAMEDIEN.AT, 4300 St. Valentin

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 12.02.2016
Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im März 2016

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten (Winterzeit):
Montag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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19. Dezember 2015
Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf,
Beginn: 17.00 Uhr
26. Dezember 2015
60. Stefanikonzert  in der Stadthalle Enns,
Beginn: 17.00 Uhr
30. Dezember 2015
Jahresausklangspunsch im Cafe/Backshop Hause-
der (Geschäftslokal Eulenstraße),
Beginn: 15.00 Uhr
6. Jänner 2016
Neujahrspunsch bei Fam. Bugram (Bäckerstraße 9),
Beginn: 15.00 Uhr
7. Jänner 2016
Christbaumentsorgung im Gemeindegebiet,
Beginn: 7.00 Uhr
16. Jänner 2016
Kinderfasching im Gewäxhaus,
Beginn: 14.00 Uhr
21. Jänner 2016
Abschiedskonzert Dir. Jun Ono im Kulturhaus,
Beginn 19.00 Uhr
23. Jänner 2016
Ennsdorfer Ballnacht beim Gasthof Stöckler,
Beginn: 20.30 Uhr
31. Jänner 2016
Gemeindeschitag nach Flachauwinkl (Zauchensee),
Beginn: 6.00 Uhr

Dezember 2015
12.-13. Dez.  2015
Dr. Huber
19.-20. Dez.  2015
Dr. Hagenhuber
24. Dez.  2015 (Hl. Abend)
Gruppenpraxis St. Valentin
25. Dez.  2015 (Christtag)
Dr. Killinger
26.-27. Dez.  2015
Gruppenpraxis Dr. Schnopf-
hagen-Matura/Dr. Matura
31. Dez.  2015 (Silvester)
Dr. Kern
Jänner 2016
01. Jän. 2016
Dr. Huber
02.-03. Jän. 2016
Gruppenpraxis St. Valentin
06. Jän. 2016
Dr. Hagenhuber

09.-10. Jän. 2016
Dr. Rezwan
16.-17. Jän. 2016
Dr. Killinger
23.-24 Jän. 2016
Gruppenpraxis Dr. Schnopf-
hagen-Matura/Dr. Matura
30.-31. Jän. 2016
Dr. Kern
Februar 2016
06.-07. Februar 2016
Gruppenpraxis Dr. Schnopf-
hagen-Matura/Dr. Matura
13.-14. Februar 2016
Dr. Huber
20.-21. Februar 2016
Dr. Rezwan
27.-28. Februar 2016
Gruppenpraxis St. Valentin




